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Vielfältige Unterstützung für Menschen, die aus der Ukraine nach Deutschland flüchten
Aktuelle Situation in Zwiefalten

Die Hilfeangebote kommen in überwältigender Weise!

In Zwiefalten leben inzwischen 15 Personen aus der Ukraine, vor 
allem Frauen mit Kindern. Im Kindergarten macht gerade ein Kind die 
Eingewöhnung, in der Münsterschule sind 4 ukrainische Schüler und 
Schülerinnen und eine junge Frau ist bereit, ihr Studium der 
Psychologie fort zu setzen.

Erfreulicherweise gibt es in Zwiefalten mehrere Leute, die ukrainisch 
und deutsch sprechen und somit gut beim Übersetzen helfen können. 
Trotzdem sind Sprachkurse gefragt, Sprachunterricht im kleinen und 
im größeren Stil. Wir sind dazu im Gespräch mit den Sprachkurs­
trägern der Region.

Wohnungsgeber aus den Teilorten und aus Zwiefalten haben sage 
und schreibe 10 Wohnungen in unterschiedlichen Größen und 
Formaten zugesagt. Bisher leben, bis auf eine Familie, noch alle 
Ukrainer*innen bei ihren Bekannten und Verwandten. Sicherlich 
werden sie früher oder später in offiziell angemietete Wohnungen 
umziehen.

In naher Zukunft werden deshalb Sachspenden in Form von Betten, 
Bettdecken, Kopfkissen und unter Umständen auch anderen Möbeln 
und gut erhaltenen Einrichtungsgegenständen gebraucht werden. Wir 
bitten die Spender, die Sachen bei sich zuhause zu lassen, bis die 
Aufforderung zur Spende kommt. Vielen Dank.

Wichtiger Hinweis
Sollten Sie Ukraine-Flüchtlinge bei sich aufgenommen haben bzw. aufnehmen, erbitten wir eine Meldung bei unserem 
Einwohnermeldeamt mit Angabe Ihres Namens, Anschrift sowie die Namen aller bei Ihnen aufgenommenen Menschen 
einschließlich Geburtsdatum, damit wir immer einen Überblick über die Gesamtsituation haben.

Für Zwiefalten koordiniert die Hilfen:
Frau Christa Herter-Dank, Büro „Rat und Tat“ der Diakonie Münsingen
Marktplatz 3, Rathaus, 88529 Zwiefalten
Telefon 07373 / 921 26 40 oder mobil 0152 53 45 77 64 
Christa.Herter-Dank@diakonie-reutlingen.de

➔ �Bitte melden Sie sich bei Frau Herter-Dank, wenn Sie von einer Familie wissen, die gekommen ist oder, wenn Sie selbst 
gerne helfen möchten. Sprechzeiten sind mittwochs von 9-12 Uhr und von 14-16 Uhr, sowie nach Bedarf.

IHRE HILFE IST GEFRAGT

So können Sie helfen:

   •	 Wohnraum zur Verfügung stellen
   • 	Übersetzen
	 sofern Sie ukrainisch und deutsch sprechen
   • 	Sachspenden
	� In naher Zukunft werden Sachspenden in Form 

von Betten, Bettdecken, Kopfkissen und u.U. 
auch anderen Möbeln und gut erhaltenen Ein­
richtungsgegenständen gebraucht werden. Wir 
bitten Sie die Sachen bei sich zu Hause zu 
lassen, bis die Aufforderung zur Spende kommt.   

• 	individuelle und persönliche Hilfen

Bitte melden Sie sich bei Frau Herter-Dank
Büro „Rat und Tat“ der Diakonie Münsingen
Marktplatz 3, Rathaus, 88529 Zwiefalten

Telefon 07373 / 921 26 40 oder 
mobil 0152 53 45 77 64

Christa.Herter-Dank@diakonie-reutlingen.de

Attenhöfen Gauingen Gossenzugen Sonderbuch/Loretto UpflamörMörsingenHochbergBaach
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Das Corona-Schnelltestzentrum der Gemeinde 
Zwiefalten ist weiterhin für Sie da!

Die Gemeinde Zwiefalten bietet in der Rentalhalle (Mauerstraße 1, 
88529 Zwiefalten) Schnelltests, keine PCR-Tests, an.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.

Testzeiten:
Montag:		 08.20 Uhr bis 8.30 Uhr	
		  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag:	 08.20 Uhr bis 08.30 Uhr
Freitag:		  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag:	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
•	 Die Bürgertestungen sind kostenfrei.
•	 Eine Testung im Schnelltestzentrum ist nur bei symptom­

freien Personen möglich!
•	 Der Abstrich erfolgt im vorderen Nasenbereich und ist auch 

bei Kindern möglich.
•	 Zur Personenidentifikation bitte Personalausweis oder Füh­

rerschein (Scheckkartenformat) mitbringen.
•	 Für die Ausstellung eines EU- Testzertifikates ist die Vorlage 

von Personalausweis oder Reisepass zwingend erforderlich 
und kann nur über die Corona-Warn-App ausgestellt werden.

•	 Auf Wunsch ist eine Übertragung des Testergebnisses auf die 
Corona-Warn-App möglich. Sie erleichtern uns die Datener­
fassung, indem sie bereits vorab auf Ihrer App ein persön­
liches Schnelltestprofil anlegen (nicht obligatorisch).

Änderung der CoronaVO zum 19.03.2022

Mit Beschluss vom 18. März 2022 hat die Landesregierung die 
Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Coronavirus (Corona-Verordnung) geändert. Die 
Änderungen traten am 19. März 2022 in Kraft. Hintergrund ist, 
dass das neue Infektionsschutzgesetz (IfSG) des Bundes die 
bisherigen Corona-Schutzmaßnahmen auf wenige Basismaß­
nahmen reduziert. Mit Blick auf die derzeit hohen Inzidenzen 
nutzt das Land die im Gesetz vorgesehene Übergangsregel, die 
zumindest bis einschließlich 2. April 2022 ergänzende Schutz­
maßnahmen ermöglicht.

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.

Öffentliche Bekanntmachungen

Aktuelle Lage bezüglich der Ausbreitung des 
Coronavirus in Zwiefalten 
und im Kreis Reutlingen

(Stand:  18.03.2022)

Fälle seit März 2020 in Zwiefalten (Veränderungen zur Vor­
woche in Klammer)

Fälle insg. davon 
gestor­
ben

davon
genesen

noch
krank

Genesungs-
rate in %

806 (+100) 10 (+0) 593 (+130) 203 (-30) 74,50 (66,52) 

Todesfälle im Landkreis Reutlingen:  
Stand:	 18.03.2022	 414 (+0)

7-Tage Inzidenz Zwiefalten (2.300 Einwohner) 
pro 100.000 Einwohner 
Stand: 18.03.2022	 4.347,82 (5.739,13)

7-Tage Inzidenz pro 100.000 Einwohner 
im Landkreis Reutlingen 
Stand: 18.03.2022	 1.301,2 (1.323,5)

7-Tage Inzidenz pro 100.000 Einwohner 
im Land Baden-Württemberg	
Stand: 18.03.2022	 1.932,8 (1.790,6)	

Auf Intensivstation im Land Baden-Württemberg
Stand: 18.03.2022	 261 (247)

Was hilft gegen steigende Coronazahlen?
Kontakte reduzieren, Abstand halten, Mund- Nasenschutz 

tragen und impfen.
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Termine

24.03.2022
Jahreshauptversammlung	 Holzgerechtigkeit Gauingen

25.03.2022
Wallfahrtsgottesdienst 	 Kath. Kirchengemeinde
- Verkündigung des Herrn		

26.03.2022
Jahreshauptversammlung	 Feuerwehr Zwiefalten

Nachtwanderung	 Schwäbischer Albverein
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Corona-Regeln ab 19. März 2022

Das bisherige Stufensystem in der Corona-Verordnung (Basis-, Warn- und Alarmstufe) entfällt. Ebenso entfallen die 
Beschränkungen bei privaten Zusammenkünften und privaten Veranstaltungen. Es entfallen außerdem die Kapazitäts-
beschränkungen und Personenobergrenzen bei öffentlichen Veranstaltungen.

In Innenbereichen und im öffentlichen Nahverkehr gilt die Pflicht zum Tragen einer FFP2-Maske. Im Luftverkehr und 
im öffentlichen Personenfernverkehr gilt die Pflicht zum Tragen einer FFP2- oder medizinischen Gesichtsmaske. Im 
Freien gilt die Maskenpflicht, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern nicht eingehalten werden kann. 

Die bisherigen Regelungen zur Testpflicht werden aufrechterhalten, das heißt:
• 3G bei öffentlichen Veranstaltungen, beim Betrieb von Kultur-, Freizeit- und sonstigen Einrichtungen, bei Messen 

und Ausstellungen, bei Angeboten außerschulischer und beruflicher Bildung, in der Gastronomie und Beherber-
gung sowie bei körpernahen Dienstleistungen usw.

• 2G+, also 2G mit zusätzlichem Test, in Diskotheken und Clubs

Die Regeln betreffend der Pflichten zur Erstellung von Hygienekonzepten bleiben bestehen (z. B. bei öffentlichen 
Veranstaltungen und in Diskotheken und Clubs).

Die Maskenpflicht und Testpflicht an Kitas, Schulen (2 mal pro Woche), Krankenhäusern oder in Pflegeeinrichtungen 
wird fortgeführt. Die allgemeine Abstandsempfehlung von 1,5 Metern bleibt erhalten. 

Definitionen und Ausnahmen:

Das gilt ab 19. März 2022: 

2G Plus

Zutritt nur für geimpfte 
oder genesene Personen  
mit negativem Schnell- 
oder PCR-Test. 
Es gelten keine Ausnahmen 
für geboosterte, geimpfte 
und genesene Personen.

Ausnahmen: 
» Kinder bis einschließlich 5 Jahre.°
» Kinder, die noch nicht eingeschult sind.°
» Grundschüler*innen, Schüler*innen   
   eines sonderpädagogischen Bildungs-/
   Beratungszentrums, einer auf der   
   Grundschule aufbauenden Schule oder  
   einer beruflichen Schule° – gilt nur für
   Schüler*innen bis einschließlich 17   
   Jahre und nicht während der Ferien.°

°Gilt nicht für Dampfbäder, Warmluft-
  räume, Clubs und Diskotheken

3G und 2G

3G: Zutritt nur für getestete, geimpfte 
oder genesene Personen 
2G: Zutritt nur für geimpfte oder  
genesene Personen

Ausnahmen: 
» Kinder bis einschließlich 5 Jahre.
» Personen, die aus gesundheitlichen   
   Gründen keine Maske tragen können  
   (ärztlicher Nachweis notwendig).
» In geschlossenen Räumen bei privaten 
    Treffen, privaten Feiern, in der Gastrono- 
    mie, Kantinen, Mensen und Cafeterien  
    während des Essens und Trinkens und  
    beim Sport treiben.
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestab-        
   stand von 1,5 Metern zu anderen Personen                  
   dauerhaft eingehalten werden kann.
» In geschlossenen Räumen sowie in Fahr- 
   zeugen im öffentlichen Personen-
   nahverkehr sowie in der Fahrgastschifffahrt  
   gilt die FFP2-Maskenpflicht.

Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht an  
Schulen ist über die Corona-Verordnung  
Schule geregelt. 

Maskenpflicht

Gilt grundsätzlich in öffentlich zugänglichen  
geschlossenen Räumen sowie im öffentlichen 
Nah- und Fernverkehr. 
Die SARS-CoV-2-Arbeitsschutz-Verordnung 
des Bundes regelt die Maskenpflicht 
am Arbeitsplatz.

3G 2G+

1Stand: 18. März 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Legende

2G+

Nachweislich geimpft/ 
genesen und getestet

Nachweislich geimpft
oder genesen

2G

Nachweislich geimpft,  
getestet oder genesen

3G

MaskenpflichtHygienekonzept 

Lebensbereich Schutzmaßnahme

Private Zusammenkünfte und private Veranstaltungen  
(wie Geburtstage, Hochzeitsfeiern etc.)

keine Beschränkungen

Sport in Sportstätten und Sportanlagen
keine Maskenpflicht während der Sportausübung

 
Öffentliche Veranstaltungen

(wie Theater, Oper, Konzerte, Messen,  
Ausstellungen, Informationsveranstaltungen, 

Stadtführungen, Kongresse, Sportveranstaltungen, 
Betriebs- und Vereinsfeiern, Veranstaltungen der  

Breitenkultur, Stadt- und Volksfeste)

Kultureinrichtungen
(wie Galerien, Museen, Bibliotheken*, 

Archive*, Gedenkstätten)
*Abholung bestellter Medien unbeschränkt 

 

3G

3G

3G

2Stand: 18. März 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Lebensbereich Schutzmaßnahme

Religiöse Veranstaltungen keine Beschränkungen

Beherbergung

Erneuter Test alle 3 Tage

 

(Hotel-)Gastronomie, Vergnügungsstätten;
Mensen und Cafeterien (für externe Personen)

Öffentliche Verkehrsmittel
 

FFP2-Maskenpflicht im öffentlichen 
Nahverkehr sowie in der 

Fahrgastschifffahrt;
Im Flug- und Fernverkehr ist eine
medizinische Maske ausreichend.

Freizeiteinrichtungen
(wie Freizeitparks, (Spaß-)Bäder, Thermen, Solarien, Zoos, 

Indoor-Spielplätze, Fitnessstudios, etc.) 2G-Regel für Dampfbäder, 
Warmlufträume etc.

Prostitutionsstätten

3G

3G

3G

3G

3G

3Stand: 18. März 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 



6
	 Donnerstag, 24. März 2022/Nr. 12

Abstand halten Hygieneregeln
beachten

Medizinische 
oder FFP2-Maske 

tragen

Corona-Warn-App
benutzen

Regelmäßig
lüften

Lebensbereich Schutzmaßnahme

Touristische Verkehre

Körpernahe Dienstleistungen
(Ausnahme: gesundheitsbezogene Dienstleistungen)

 

Außerschulische Bildung
(wie VHS-Kurse, Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen)

Bildung
(wie berufliche Ausbildung, Fahr-, Flug- und Bootsschulen, Sprach- und 

Integrationskurse)

 

Bei mehrtägigen Veranstaltungen 
erneuter Test alle 3 Tage

Diskotheken, Clubs, clubähnliche Lokale und Veranstaltungen
(Ausnahmen für nicht impffähige Personen und Schüler*innen gelten nicht)

Testpflicht gilt ausnahmslos;
Keine Maskenpflicht auf

der Tanzfläche

3G

3G

3G

3G

2G+

Grundsätzlich gilt

4Stand: 18. März 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Gemeinde Zwiefalten

Mehr als 30 000 Testungen vorgenommen

Zwiefalter Corona-Schnelltestzentrum ist seit einem Jahr in 
Betrieb - Derzeit sind die meisten Testergebnisse positiv

Text und Foto von Heinz Thumm

Schnell und unkompliziert: Seit dem 6. März 2021 gibt es in 
Zwiefalten ein  Corona-Testzentrum. Bis dahin war die große 
Nachfrage nach Testmöglichkeiten unerhört geblieben. Die 
Zwiefalter Gemeinderätinnen Maria Knab-Hänle, Fachkranken­
schwester für Intensivmedizin, und Susanne Knöll, angestellte 
Fachärztin für Allgemeinmedizin, haben bei ihrer Arbeit die 
volle Breitseite der Corona-Infektionen erlebt. So entschieden 
sie spontan, ein niederschwelliges Testangebot in Zwiefalten 
aufzubauen, um die Infektionskette vor Ort zu unterbrechen. 
Die Gemeinde stellte die Räume zur Verfügung und übernahm 
als Träger den kommunalen Auftrag.

Im Lauf der Zeit arbeiteten hier 26 Mitarbeiterinnen und 2 Mit­
arbeiter, von denen ein großer Anteil aus dem medizinischen 
Bereich kam und mit Kompetenz und Engagement glänzte, eine 
überzeugende Zusammenarbeit vor. Damit sei eine hohe Quali­
tät der Testungen sichergestellt worden, sind sich die Initiato­
rinnen einig.  Eine perfekte wochenweise Planung habe ein 
schönes Miteinander gesichert.

Die Organisation wurde dem personellen Bedarf angepasst.  Da­
für war das Team auch kurzfristig immer einsatzbereit, wenn 
sich die Erfordernisse änderten. So waren drei Mitarbeiterinnen 
auch im Kindergarten eingesetzt, um die Erzieherinnen bei den 
Tests zu unterstützen. 

Als zum Herbst 2021 die Umstellung auf eine digitale Form der 
Testerfassung notwendig war, wurde auch diese Forderung er­
füllt. Man arbeitete sich in das System "Schnelltestportal" ein, 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurden geschult. Zudem 
mussten die Betreiberinnen ein differenziertes Konzept in 
schriftlicher Form beim Gesundheitsamt vorlegen.

Seit seiner Gründung hat das team des Zwiefalter Testzentrums 
einen Wandel beobachtet: In den Anfangszeiten war ein posi­
tives Testergebnis eine Seltenheit -  seit 2022 ist kaum ein Test 
ohne positives Ergebnis herausgekommen. Die Betreiberinnen 
bemühten sich, besonders sensible Tests anzuschaffen, die auch 
schon eine geringe Viruslast nachweisen können. Dank eines 
zuverlässigen Lieferanten konnten sie stets günstige Tests 
erwerben. In dem zertifizierten Testzentrum konnten zudem ge­
sicherte Freitests vorgenommen werden.

Ergänzend zu den vielfältigen Aufgaben wurde auch die gesamte 
Testlogistik übernommen. Beschaffungen für Land, Gemeinde 
und Schule für Pflegeberufe im Zentrum für Psychiatrie mussten 
mit viel Bürokratie abgewickelt werden.

So sprach Bürgermeisterin Alexandra Hepp am Tag des einjähri­
gen Bestehens des Schnelltestzentrums Zwiefalten herzliche 
Dankesworte im Namen des Gemeinderats, der Verwaltung und 
aller Bürgerinnen und Bürger aus. "Was die ehrenamtlichen Hel­
ferinnen und Helfer in unserem Corona Testzentrum unter der 
Leitung von Maria Knab-Hänle und Susanne Knöll in dem letzten 
Jahr geleistet haben, ist einzigartig", so Hepp. "Jeder Einzelne 
von Ihnen hat dazu beigetragen, die Pandemie zu bekämpfen 
und somit den gesellschaftlichen Neustart zu ermöglichen." Mit 
diesem Angebot habe die Gemeinde Zwiefalten wieder einmal 
gezeigt, was in ihr stecke und was man gemeinsam erreichen 
könne. "Und darauf können wir alle stolz sein."

Manuel Kiner, Rektor der Münsterschule, schloss sich den Dankes­
worten an: "Nicht nur dreimal die Woche sind wir darüber sehr 
dankbar, dass wir unsere Grundschülerinnen und Grundschüler, zu 
Beginn der Testungen außerdem unsere Schülerinnen und Schü­
ler der Sekundarstufe, in das Testzentrum schicken dürfen. Das 
erleichtert uns den Ablauf der Testungen und wir wissen, dass 
unsere Schülerinnen und Schüler dort in professionellen Händen 
sind. Weit über Zwiefalten hinaus werden wir zurecht um diese 
vermutlich einzigartige Zusammenarbeit beneidet."

Das Schnelltestzentrum der Gemeinde Zwiefalten in der Rental­
halle hat ab sofort folgende Testzeiten:
Montag und Donnerstag 	 jeweils   8.20 bis   8.30 Uhr
Montag, Mittwoch, 
Freitag und Samstag 	 jeweils 17.00 bis 18.00 Uhr.

Das Zwiefalter Testzentrum in Zahlen
•	 Bis zum Februar 2022 nahmen die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter insgesamt 17 656 Schülertestungen vor.
•	 In der Kinderkrippe und im Kindergarten wurden die Kin­

der für 4162 Tests abgestrichen und außerdem bisher 
9601 Bürgertestungen vorgenommen.

•	 In den Spitzenmonaten April, Mai und Juni gab es durch­
schnittlich 1300 bis 1700 Testungen monatlich.

•	 Insgesamt wurden 2293,45 ehrenamtliche Einsatz-
stunden geleistet, das entspricht durchschnittlich im 
Monat 200 Arbeitsstunden mit jeweils 10 Euro Ehren­
amtspauschale.

Maria Knab-Hänle und Susanne Knöll (von links) haben mit 
unwahrscheinlichem Engagement das Schnelltestzentrum 
Zwiefalten aufgebaut und die Leitung übernommen.  
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Sporthalle Rentalhalle wegen Wasserschaden  
ab 21. März 2022 gesperrt!

Aufgrund eines großen Wasserschadens muss der Sportboden in 
der Rentalhalle ausgebaut werden. Die Halle ist daher ab Mon­
tag, 21. März 2022 vorläufig gesperrt.

Die Gymnastikräume können vorerst noch weiter genutzt wer­
den. Das Schnelltestzentrum ist also von der Hallenschließung 
nicht betroffen.

Wir bitten um Verständnis für diese besondere Situation und 
hoffen, die Sanierungsarbeiten baldmöglichst abschließen zu 
können.  

Abfall

Restmüll-/Biotonne

Abholung am Montag, 28. März 2022 ab 6.00 Uhr.

Problemstoffmobil

Dobeltal, beim Sportgelände
Dienstag, 29. März 2022 von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr

Grüngutannahme Zwiefalten

äußerer Parkplatz Dobeltal
jeden Samstag, 11 bis 12 Uhr

Mitarbeiter (m/w/d) für die Freibadkasse 
gesucht

Für die Freibadsaison 2022 suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) 
für die Freibadkasse in Teilzeit. Der Beschäftigungsumfang 
richtet sich nach den Öffnungszeiten des Freibades und den 
zu erwartenden Badegästen.

Sie verfügen über eine verantwortungsbewusste und zuver­
lässige Arbeitsweise, treten besucherfreundlich auf und sind 
gerne unter Menschen.

Wir bieten Ihnen eine Vergütung auf Stundenlohnbasis. 

Die Stelle ist befristet von Mitte Mai bis Mitte September 
2022.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 10. April 2022. 
Für Rückfragen steht Ihnen Petra Sauter; (07373) 205–16; 
eMail: petra.sauter@zwiefalten.de gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung Zwiefalten, 
Marktplatz 3, 88529 Zwiefalten

www.zwiefalten.de

Nachbarschaftshilfe Zwiefalten       � 0 73 73 / 604
Pflegestützpunkt südliche Alb � 0 73 87 / 98 41 46 - 2
Sozialstation St. Martin, Engstingen
Bereich Süd   � 0 73 88 / 9 93 57 - 22
Hospizgruppe HPZ		�   0 73 73 / 91 59 98
� Mobil: 01 52 / 26 36 89 66
Feuerwehr� 112 
Polizei Notruf� 110 
Polizeirevier Münsingen� 0 7381 / 9364 - 0 
Polizeiposten Zwiefalten	�  0 73 73 / 28 23

Gas-Störungsstelle� 0800 / 0824505

Apothekennotdienst� 08 00 / 00 22 8 33 (kostenlos)
� Mobil: 22 8 33*
� SMS: “apo“ an 22 8 33*
�  *69 ct/Min/SMS
Notdienstpläne im Internet� www.lak-bw.notdienst-portal.de

Notrufe, Bereitschaftsdienste

Giftnotruf-Zentrale� 0 89 / 1 92 40

Ärztlicher Notfalldienst 
Samstag, Sonn- und Feiertag und unter 
der Woche, außerhalb der Sprechzeiten� 116 117

Zahnärztlicher Notdienst� 0 18 05 / 91 16 40 
Samstag - Montag 8.00 Uhr

Krankenhaus Ehingen� 0 73 91 / 5 86 - 0 
Alb-Klinik Münsingen	�  0 73 81 / 1 81 - 0 

Landkreis Reutlingen – Beratungsstelle 
für Jugend- und Erziehungsfragen� 0 73 81 / 92 95 60
Diakonieverband Reutlingen / � 0 73 73 / 921 26 40
„Rat & Tat“ Zwiefalten� 01 52 / 53 45 77 64

Sie möchten mehr über uns wissen?
Besuchen Sie uns auf www.nak-verlag.de
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Freiwillige Feuerwehr Zwiefalten

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Zwiefalten

am Samstag, den 26. März 2022 um 20:00 Uhr 
im Haus Adolf Kolping.

Aufgrund der Renovierungsarbeiten in der Rentalhalle, müssen 
wir die Jahreshauptversammlung ins HAK verlegen.

Die Tagesordnung wird aufgrund der nach wie vor hohen Inzi­
denzwerte auf ein Minimum reduziert. Der Teilnehmerkreis wird 
auf die Einsatzabteilungen beschränkt.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung durch den Kommandanten Markus Ott
2.	 Wahlen

a.	 Kommandant
b.	 Stv. Kommandant

3.	 Bekanntgaben der Wahlergebnisse aus den Abteilungen
a.	 Abteilungskommandanten und Stellvertreter
b.	 Ausschussmitglieder

4.	 Beförderungen und Ehrungen
a.	 Beförderungen durch Markus Ott
b.	 Ehrungen durch Fr. Bürgermeisterin Hepp

5.	 Ansprache Fr. Bürgermeisterin Hepp

Die Hygieneregeln sind zu beachten. Alle Teilnehmer haben 
einen Testnachweis mitzubringen, ggf. kann vor Ort ein Schnell­
test durchgeführt werden. Wer einen Schnelltest vor der Ver­
sammlung machen möchte, sollte spätestens um 19:45 Uhr in 
der Rentalhalle eintreffen.

Anzugsordnung der Feuerwehrangehörigen: Dienstuniform

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Markus Ott
Kommandant

Photovoltaik-Beratung für Privathaushalte

Seit Januar gilt die Photovoltaik-Pflicht für Bauherrinnen und 
Bauherren beim Neubau von Nichtwohngebäuden und Parkplät­
zen. Ab Mai besteht diese Pflicht für alle Neubauten von Wohn­
gebäuden. Im Januar 2023 sind dann auch grundlegende Dach­
sanierungen von dieser Pflicht betroffen. Die Pflicht gilt im 
Regelfall als erfüllt, wenn Photovoltaikmodule im Umfang von 
60 Prozent der zur Solarnutzung geeigneten Fläche installiert 
werden. Wer sich frühzeitig über Kombinationsmöglichkeiten 
Photovoltaik – Heizsystem oder über das Dachflächenpotenzial 
informieren möchte, kann eine kostenlose Energieberatung in 

Telefon-Nummer E-Mail

Zentrale 07373/205-0 info@zwiefalten.de

Fax: 205-55

Bürgermeisterin Hepp 07373/205-10 alexandra.hepp@zwiefalten.de

Frau Milosevic (Zentrale, Vorzimmer BMin) 07373/205-0 info@zwiefalten.de od. 
sandra.milosevic@zwiefalten.de

Frau Baumgartner (Leiterin Hauptamt, 
Friedhof)

07373/205-12 susanne.baumgartner@zwiefalten.de

Frau Bendel (Bürgerbüro) 07373/205-11 edith.bendel@zwiefalten.de

Frau Leipert (Rente, Bürgerbüro, Touris­
mus)

07373/205-20 vorm. silvia.leipert@zwiefalten.de

Frau Schmid (Tourismus, Bürgerbüro) 07373/205-20 nachm. evelyn.schmid@zwiefalten.de

Herr Rechtsteiner (Leiter Finanzwesen) 07373/205-15 thomas.rechtsteiner@zwiefalten.de

Frau Herter (Standesamt, Steueramt) 07373/205-14 annette.herter@zwiefalten.de

Frau Sauter (Gemeindekasse) 07373/205-16 petra.sauter@zwiefalten.de

Herr Stehle (technische Leitung, Bauhof) 07373/205-17 robert.stehle@zwiefalten.de

		  Sprechzeiten:
	 Montag – Freitag		  08.00 – 12.00 Uhr
	 Dienstag		  14.00 – 16.00 Uhr
	 Donnerstag		  14.00 – 18.00 Uhr

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
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gilt auch für die Impfstandorte im Landkreis Reutlingen. Wer 
sich dort noch einen Termin für eine Erst- Zweit oder Auf­
frischungsimpfung sichern möchte, sollte dies in der kommen­
den Woche tun.

Die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte führen auch zukünf­
tig das Impfen fort. Rund 190 Praxen im Landkreis bieten 
Corona-Schutzimpfungen an. Darüber hinaus steht dem Land­
kreis entsprechend der Planungen des Landes ein Mobiles 
Impfteam für einzelne Impfaktionen zur Verfügung. Über die 
Termine wird das Landratsamt im Vorfeld informieren. Eine 
aktuelle Terminübersicht ist online verfügbar unter: 
www.kreis-reutlingen.de/impfen

Weitere Informationen

Bei Fragen rund um das Impfen können sich Bürgerinnen und 
Bürger unter 07121 - 480 2188 an das Impftelefon des Land­
kreises wenden. Dieses ist von Montag bis Freitag von 10 bis 
13 Uhr erreichbar. Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen helfen 
gerne bei organisatorischen Fragen zu den Impfangeboten wei­
ter. Wer medizinische Fragen hat, wendet sich bitte weiterhin 
an den Haus- oder Facharzt.

Bauarbeiten für den Radweg vom Tiefental nach 
Hayingen beginnen

Ab Montag, den 21. März 2022, beginnen voraussichtlich die 
Bauarbeiten für den Radweg vom Tiefental nach Hayingen. Auf 
einer Länge von rund 3 km werden die bestehenden Schotter­
wege ausgebessert und eine Querungsmöglichkeit für Radfahrer 
am Hayinger Brückle erstellt.

Die Arbeiten dauern voraussichtlich circa vier Wochen bis Don­
nerstag, den 14. April 2022.

Für die genannten Bauarbeiten wird voraussichtlich ab Mit­
woch, den 23. März 2022 die Gemeindeverbindungsstraße zwi­
schen Aichstetten und Hayingen für den Verkehr vollgesperrt. 
Die Zufahrt zum Freizeitheim St. Georgenhof ist von Aichstetten 
her möglich.

Das Landratsamt Reutlingen bittet die Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis, dass Behinderungen und Erschwernisse während 
der Bauzeit nicht ausgeschlossen werden können.

Tunnelwartung im April mit Verkehrsbehinde-
rungen in Reutlingen und Pfullingen

Im Ursulabergtunnel Pfullingen und im Scheibengipfeltunnel 
Reutlingen müssen an den Sicherheitseinrichtungen routinemä­
ßige Wartungs- und Reinigungsarbeiten durchgeführt werden. 
Hierfür ist jeweils eine Vollsperrung der Ortsumfahrungen not­
wendig. Um die Verkehrsbeeinträchtigungen so gering wie mög­
lich zu halten, werden diese Arbeiten weitestgehend in der 
Nacht durchgeführt.

Anspruch nehmen. Energieberaterinnen und Energieberater der 
KlimaschutzAgentur Reutlingen und Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg beraten unabhängig und neutral. Außerdem lohnt 
sich vorab ein Blick auf den Energieatlas unter https://www.
klimaschutzagentur-reutlingen.de/photovoltaik. Der Atlas 
zeigt, welche Dachflächen im Landkreis für Photovoltaik geeig­
net sind.

Ratsuchende, die Interesse an einer kostenlosen Energiebera­
tung haben, melden sich telefonisch unter 07121 14 32 571 
oder per Mail an info@klimaschutzagentur-reutlingen.de.

Landkreis Reutlingen

Letzte reguläre Impfwoche an den regionalen 
Impfstützpunkten

Die Impftermine an den regionalen Impfstützpunkten von 21. 
bis 27. März 2022 stehen fest. In der kommenden Woche wird 
noch einmal an den Standorten in Reutlingen, Metzingen und 
Münsingen geimpft. Eine vorherige Terminvereinbarung ist 
nicht erforderlich. Aufgrund der geringen Nachfrage wird das 
Impfangebot der Landkreise ab Ende März deutlich reduziert. 
Impfungen werden dann weiterhin vor allem durch die nieder­
gelassenen Ärztinnen und Ärzte angeboten.

Impfungen werden in Reutlingen nächste Woche sowohl am 
Stadion an der Kreuzeiche als auch am Marktplatz durchgeführt. 
Am Reutlinger Markplatz werden am Dienstag, Donnerstag und 
am Samstag jeweils von 11 bis 17 Uhr Impfungen angeboten. 
Am Stadion an der Kreuzeiche wird am Dienstag, Mittwoch und 
Freitag jeweils von 14 bis 19 Uhr geimpft. Am Sonntag, 
27.  März 2022, ist der Impfstützpunkt an der Kreuzeiche von 
11 bis 17 Uhr geöffnet und bietet an diesem Tag auch Imp­
fungen für Kinder von fünf bis elf Jahren an. Am Sonntag finden 
zudem Impfungen in der Beutenlayhalle in Münsingen von 14 
bis 18 Uhr statt. Hier besteht ebenfalls die Möglichkeit, Kinder 
impfen zu lassen. Wie bereits in den letzten Wochen werden in 
Metzingen Impfungen am Dienstag- und Freitagnachmittag 
jeweils von 14 bis 18 Uhr durchgeführt.

An allen Impfstützpunkten stehen die Impfstoffe von Moderna, 
BioNTech/Pfizer und Novavax zur Verfügung. Impfungen werden 
bei allen Impfstoffen auch ohne Termin durchgeführt. Wer eine 
Impfung mit Nuvaxovid möchte, wird aus organisatorischen 
Gründen jedoch gebeten, im Vorfeld einen Termin zu vereinba­
ren. Die Terminbuchung für nächste Woche erfolgt ab Freitag, 
18. März 2022, um 9 Uhr online unter: www.kurzelinks.de/
impfen-kreis-rt

Impfangebot wird angepasst

Aufgrund der stark gesunkenen Nachfrage nach Impfterminen 
reduzieren die Landkreises und ihre Partner das Impfangebot an 
den regionalen Impfstützpunkten ab Ende März deutlich. Dies 
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Der Ursulabergtunnel, B 312 Ortsumfahrung Pfullingen, wird 
von Montag, 4. April 2022, bis voraussichtlich Donnerstag, 
7. April 2022, bzw. optional Freitag, 8. April 2022, täglich zwi­
schen 20 Uhr und 6 Uhr gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die 
Ortsdurchfahrt Pfullingen. Der Verkehr aus Richtung Reutlin­
gen/Eningen wird über die Marktstraße am Südbahnhof ausge­
leitet und von Lichtenstein über den Anschluss der K 6729 
(Ortsdurchfahrt Pfullingen) geführt.

Die Sperrung des Scheibengipfeltunnels, B 312 Ortsumfahrung 
Reutlingen, erfolgt am Samstag, 2. April 2022, in der Zeit von 
14 bis 20 Uhr und nochmals von Dienstag, 5. April 2022, bis 
Freitag, 8. April 2022, sowie von Montag, 11. April 2022, bis 
voraussichtlich Mittwoch, 13. April 2022, bzw. optional Donner­
tag, 14. April 2022, täglich zwischen 21 Uhr und 5 Uhr. In 
beiden Fahrtrichtungen wird der Verkehr durch die Ortsdurch­
fahrt Reutlingen über die örtliche Wegweisung umgeleitet. Für 
den Zeitraum der Sperrung wird das LKW-Durchfahrtsverbot in 
der Ortsdurchfahrt Reutlingen aufgehoben.

Alle Umleitungen werden über die vorhandenen Wegweisungen 
automatisch angezeigt. Ortskundigen wird empfohlen, den Teil­
abschnitt weiträumig zu umfahren.

Durch den verkehrsbedingten Schmutzeintrag in Straßentunneln 
wird die Wahrnehmbarkeit der Tunneleinrichtungen vermindert. 
Zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit sind deshalb Tunnel­
reinigungen notwendig. Alle betriebstechnischen Einrichtungen 
werden zeitgleich gewartet und defekte Teile dabei sofort aus­
getauscht.

Informationen zu Straßensperrungen und Umleitungen können 
im Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-
Württemberg unter www.baustellen-bw.de abgerufen werden.

Förderangebote für extremwetterbedingten  
Waldschäden 2022

Extremwetterereignisse haben den Wäldern seit 2018 mit Dürre, 
Sturm und Schädlingen vielerorts stark zugesetzt. Trotz feuch­
terer Witterung und weniger Sturmschäden im vergangenen 
Jahr ist der Schadholzanfall in den Wäldern immer noch auf 
hohem Niveau.

Das Land stellt im Rahmen der Verwaltungsvorschrift Nachhal­
tige Waldwirtschaft seit Mitte 2020 ein umfangreiches Förder­
angebot zur Unterstützung von betroffenen Waldbesitzern zur 
Verfügung. Dieses Förderprogramm steht auch im Jahr 2022 zur 
Verfügung.

Ein Förderschwerpunkt im Jahr 2022 liegt in der Wiederbewal­
dung der in den zurückliegenden Jahren im Zuge von Extrem­
wetterereignissen entstandenen kahlen Waldflächen. Die Wald­
besitzerinnen und Waldbesitzer sollen bei der Wiederherstellung 
stabiler, standortsgerechter und insbesondere klimaanpassungs­
fähiger Wälder beraten und unterstützt werden. Neben verschie­
denen Naturverjüngungsmaßnahmen kann die Wiederbewaldung 
durch Pflanzung bezuschusst werden.

Das Förderpaket zur Beseitigung der Folgen von Extremwetter­
ereignissen umfasst darüber hinaus die Unterstützung der Wald­
besitzer bei der Aufarbeitung und waldschutzwirksamen Bear­
beitung von Schadholz.

Die Informationen zu den Fördermöglichkeiten können im 
Internet auf dem Förderwegweiser des Ministeriums für Ernäh­
rung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württem­
berg (MLR) unter der Rubrik „Forstwirtschaftliche 
Fördermaßnahmen“ auf der Seite zur Förderung „Teil F - Förde­
rung zur Bewältigung von Extremwetterereignissen im Wald“ 
abgerufen werden. Die Seite ist über folgende Internetadresse 
erreichbar: http://www.foerderung.landwirtschaft-bw.de

Interessierte Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer sollten im 
Zusammenhang mit der Antragstellung Kontakt mit dem Kreis­
forstamt bzw. den Försterinnen und Förstern vor Ort aufneh­
men. Maßnahmen, die vor einer offiziellen Bewilligung 
durchgeführt werden, können nicht gefördert werden.

Landesweite Radwegweisung im Landkreis  
Reutlingen wird umgesetzt

Weiße Wegschilder mit Streckenangaben in grüner Schrift: Das 
Radwegenetz im Landkreis Reutlingen ist seit 2015 beschildert.
Nun folgt das landesweite Radwegenetz im Landkreis Reutlin­
gen in Baulast und Unterhaltung durch das Land Baden-
Württemberg. Dieses führt von Tübingen kommend über Wann­
weil, Betzingen und entlang der B464 zum Reutlinger 
Südbahnhof sowie von Neckartenzlingen kommend durch Riede­
rich, Metzingen und Sondelfingen über die Charlottenstraße 
zum Reutlinger Südbahnhof.

Auch die Querspange Neckartalradweg gehört zum RadNETZ Ba­
den-Württemberg. Vom Südbahnhof verläuft das RadNETZ Ba­
den-Württemberg auf der alten Bahntrasse durch Pfullingen und 
Unterhausen und über die Zahnradbahn nach Engstingen. Von 
dort verläuft es parallel zur Schwäbische Alb-Bahn nach Goma­
dingen, Marbach und Grafeneck. Über die Fauserhöhe geht es 
nach Münsingen, durch das Heutal nach Bremelau und weiter 
nach Frankenhofen im Alb-Donau-Kreis. Noch im März soll mit 
den Arbeiten begonnen werden.

Neben dem Ausbau zur attraktiven und verkehrssicheren Infra­
struktur in verbindlichen Qualitätsstandards nach dem aktu­
ellen Stand der Technik ist die einheitliche wegweisende Be­
schilderung zentrales Element des RadNETZ Baden-Württemberg.
Die landesweit durchgängige und nach einheitlichen Kriterien 
abgestimmte Radwegweisung soll den Radfahrenden Orientie­
rung geben und sie gezielt auf sicher befahrbare Routen führen.
Auf dem RadNETZ Baden-Württemberg wird die im Landkreis 
Reutlingen bereits bekannte wegweisende Beschilderung für 
den Radverkehr erneuert und durch Bodenpiktogramme, Infota­
feln und Pfostenbanderolen ergänzt. Damit wird ein zentraler 
Baustein des RadNETZ Baden-Württemberg umgesetzt und das 
RadNETZ sichtbar.
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„Die große Hilfsbereitschaft der Bürgerinnen und Bürger in 
unserem Landkreis ist übererwältigend. Für das große Engage­
ment möchte ich mich bei allen Helferinnen und Helfern herz­
lichen bedanken“, so Landrat Dr. Ulrich Fiedler, „diese Dankbar­
keit möchte ich mit dem Reiseproviant zum Ausdruck bringen.“

Voraussetzung für die Vespertüte

Wer sich aus dem Landkreis Reutlingen mit einem Hilfstransport 
auf den Weg in die Ukraine, an die ukrainische Grenze oder in 
ein Sammellager macht, kann sich unter der E-Mail-Adresse 
presse@kreis-reutlingen.de melden.
Das Landratsamt bittet bei der Anmeldung die Anzahl der Fah­
rerinnen und Fahrer sowie das Ziel des Hilfstransports mit der 
genauen Anschrift zu nennen.
Hintergrund dieser Angaben ist, dass die Hilfstransporte nach­
weislich ein offizielles Ziel haben und die Hilfsgüter koordiniert 
dort ankommen, wo sie am meisten gebraucht werden.
Das Angebot der Verpflegung richtet sich an alle Fahrer, die eine 
Anlaufstelle im europäischen Ausland oder eine Sammelstelle 
innerhalb Deutschlands anfahren.
Für die Organisation bedarf es drei Werktage Vorlaufzeit.

Webseminar - Ran an den Familientisch!

Eine BeKi-Informationsveranstaltung über die Ernährung im 
ersten Lebensjahr bietet Referentin Sabine Schwaigerer am 
Dienstag, 29. März von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr als Webseminar 
an.
BeKi steht für Bewusste Kinderernährung und ist eine Ernäh­
rungsinitiative des Landes Baden Württemberg. Angesprochen 
sind Eltern von Kindern im Alter vom ersten bis zum dritten 
Lebensjahr.

Geschafft! Aus dem Säugling ist ein Kleinkind geworden. Die 
Beikost wird langsam durch fünf Mahlzeiten ersetzt und das 
Kind nimmt am normalen Familienessen teil.

Was und wie viel, darf der Sprössling essen und trinken? Wie 
sieht es mit speziellen Kinderlebenmitteln aus und was tun, 
wenn das Kleine kein Gemüse mag?

Sabine Schwaigerer beantwortet Fragen rund um die Ernährung 
nach dem ersten Lebensjahr und schafft einen Überblick über 
die allgemeinen Empfehlungen. Außerdem gibt die BeKi-Refe­
rentin Tipps wie die Umstellung von Babykost auf eine kindge­
rechte Ernährung gelingt und Gemüsemuffel vom Gegenteil 
überzeugt werden können.

Während der Veranstaltung können live Fragen gestellt werden. 
Weiterhin erhalten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer Info­
material zum Thema.

Als technische Voraussetzung für die Teilnahme ist ein PC, Lap­
top oder Tablet erforderlich. Für die Bildübertragung ist eine 
stabile Internetleitung mit funktionierendem W-LAN notwendig 

Mit einem Kabinettsbeschluss wurde 2016 das landesweite 
Radinfrastrukturprojekt RadNETZ Baden-Württemberg verab­
schiedet. Damit soll landesweit ein attraktives und verkehrssi­
cheres Radverkehrsnetz bis zum Jahr 2030 umgesetzt werden. 
Auf leicht verständlicher Infrastruktur soll ein flächendeckendes 
und durchgängiges Netz alltagstauglicher Fahrradverbindungen 
entstehen. Auf insgesamt 7.500 km führt es entlang der wich­
tigsten Siedlungsachsen zwischen Mittel- und Oberzentren und 
schließt 700 Kommunen im Land an.

Licht aus – Klimaschutz an

Earth Hour: Eine Abstimmung per Lichtschalter für den 
Erhalt unseres Planeten - und der Landkreis Reutlingen ist 
dabei.

Die Earth Hour ist eine regelmäßig stattfindende, weltweite 
Klima- und Umweltschutzaktion, die der World Wide Fund for 
Nature (WWF) ins Leben gerufen hat. Am Samstag, den 
26. März, um 20:30 Uhr schalten Menschen, Städte und Unter­
nehmen auf der ganzen Welt für 60 Minuten das Licht aus. 
Berühmte Wahrzeichen wie das Brandenburger Tor oder der Big 
Ben versinken im Dunkeln. Ziel ist es, gemeinsam ein Zeichen 
für Umwelt- und Klimaschutz zu setzen. Dieses Jahrzehnt wird 
darüber entschieden, ob wir die Klimakrise noch auf ein kon­
trollierbares Maß beschränken können. Jeder Schritt zählt.

Nach großer Beteiligung im vergangenen Jahr machen auch 
dieses Jahr wieder viele Städte und Gemeinden im Landkreis 
Reutlingen mit. Mit der erneuten Teilnahme an der Earth Hour 
unterstreicht auch der Landkreis sein langjähriges Klimaschutz-
Engagement. Landrat Dr. Fiedler fügt an „Leider unterstreicht 
der Ukraine-Krieg, dass der sparsame Umgang mit Energie und 
die Erzeugung erneuerbarer Energie vor Ort wichtiger sind denn 
je.“

Deshalb der Aufruf: Licht aus - Klimaschutz an am 26. März um 
20:30 Uhr! Jede und Jeder kann sich in den eigenen vier Wänden 
beteiligen: Ob „Dinner in the Dark“, Versteckspielen mit den 
Kindern oder Malen mit Leuchtfarben. Weitere Informationen 
zur Earth Hour und zum Thema Klimaschutz gibt es unter 
www.wwf.de/earth-hour.

Landkreis Reutlingen organisiert Vesper für 
Hilfstransporte

Butterbrezeln, Müsliriegel, Apelsaftschorle und vieles mehr: Der 
Landkreis Reutlingen unterstützt alle lokalen Hilfsinitiativen im 
Landkreis mit Reiseproviant für die Fahrerinnen und Fahrer von 
Hilfstransporten. Bevor sich am heutigen Donnerstag ein neuer 
Hilfstransport der Aktion „Ermstal hilft“ von Dettingen aus auf 
den rund 2100 Kilometer langen Weg in die Ukraine macht, hat 
sich Landrat Dr. Ulricht Fiedler bei den Initiatoren Martin Salzer 
und Simon Nowotni für ihren Einsatz mit Vespertüten für die 
Fahrer bedankt.



13
	 Donnerstag, 24. März 2022/Nr. 12

(eine Verbindung über das Mobilfunknetz wird nicht empfoh­
len). Wird ein Laptop oder PC verwendet, wird der aktuelle In­
ternetbrowser „Firefox“ empfohlen.

Informationen und Anmeldungen zu dieser kostenfreien Veran­
staltung sind beim Kreislandwirtschaftsamt  Münsingen bis 
Dienstag 22.März unter der Telefonnummer 07381 9397-7341 
oder per Mail unter landwirtschaftsamt@kreis-reutlingen.de 
möglich.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten nach der Anmel­
dung per Mail einen Zugangscode zur Veranstaltung.

Webseminar - Babys erster Brei!

Eine BeKi-Informationsveranstaltung über die Ernährung im er­
sten Lebensjahr bietet Referentin Sabine Schwaigerer am Diens­
tag, 05. April 2022 von 18 Uhr bis 19:30 Uhr als Online-Seminar 
an.

BeKi steht für Bewusste Kinderernährung und ist eine Ernäh­
rungsinitiative des Landes Baden-Württemberg.

Die Veranstaltung richtet sich vor allem an Eltern von Säuglin­
gen im Alter von vier bis sieben Monaten.Der Übergang von 
Muttermilch bzw. Säuglingsmilch zur Beikost ist ein wichtiger 
Schritt in der Entwicklung eines Kindes. Nach und nach werden 
die Milchmahlzeiten durch verschiedene Breie ersetzt. Wichtige 
Fragen bei dieser Umstellung sind etwa: Wann ist der optimale 
Zeitpunkt für den ersten Brei? Was sind die aktuellen Empfeh­
lungen zur Beikost? Was für Unterschiede gibt es zwischen 
selbstzubereiteten Breien und Gläschen? Welche Lebensmittel 
und Getränke sind geeignet?Ein optimaler Beikost-Start ist eine 
gute Voraussetzung für eine zukünftige, ausgewogene und ab­
wechslungsreiche Ernährung eines Kindes. Während der Veran­
staltung können jederzeit Fragen an die Referentin gestellt wer­
den. Außerdem erhalten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Infomaterial zum Thema.

Technische Voraussetzungen und Anmeldungen

Als technische Voraussetzung für die Teilnahme ist erforderlich: 
Ein PC, Laptop oder Tablet. Außerdem eine stabile Internet­
leitung mit funktionierendem W-LAN für die Bildübertragung. 
Wer einen Laptop oder PC verwendet wird, benötigt die aktuelle 
Version des Internetbrowser "Firefox" oder "Google Chrome".

Informationen und Anmeldungen zu dieser kostenfreien Veran­
staltung sind beim Kreislandwirtschaftsamt Münsingen bis 
Dienstag, 29. März 2022, unter der Nummer 07381/9397-7341 
oder unter landwirtschaftsamt@kreis-reutlingen.de möglich. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten nach der Anmel­
dung per Mail einen Zugangscode zur Veranstaltung.

LEADER Mittlere Alb e.V.

Region profitiert von LEADER

Erneut hat der Beirat von LEADER Mittlere Alb zahlreiche 
Projekte zur Förderung ausgewählt. Für diese stehen über 
575.000 Euro Fördermittel bereit.

Am 21. Februar 2022 hat der Beirat der LEADER-Aktionsgruppe 
Mittlere Alb wieder neue Projekte zur Förderung ausgewählt. Zur 
Auswahl standen insgesamt 27 Projektanträge im Bereich LEA­
DER, LEADER-Kultur und Regionalbudget, die bis zum 24. Janu­
ar 2022 eingereicht wurden. Der Beirat befand alle Projekte als 
förderwürdig, jedoch war das verfügbare Budget ein limitie­
render Faktor. Vier LEADER-Projekte (241.152 Euro EU-Mittel 
und 160.768 Euro Landesmittel), ein LEADER-Kulturprojekt 
(9.900 Euro Landesmittel) sowie 18 Kleinprojekte im Rahmen 
des Regionalbudgets (163.811 Euro) konnten zur Förderung 
ausgewählt werden. Alles in allem fließen dank LEADER über 
575.000 Euro Fördermittel in unsere Region.

LEADER-Projekte
Umbau eines Verkaufsraums zur Metzgereifiliale

Zum Familienbetrieb Metzgerei Rieck gehören mehrere Filialen 
in der Region, eine davon befindet sich in Westerheim. Aller­
dings ist die räumliche Situation der dortigen Filiale insbeson­
dere im Bereich Anlieferung, Hygiene und Arbeitsbedingungen 
nicht mehr tragbar. Mit den Fördermitteln wird der Umbau einer 
ehemaligen Verkaufs- und Büroeinheit in einen Verkaufsladen 
unterstützt. Das Projekt bringt viele Vorteile: Die Nahversor­
gung in Westerheim und Umgebung wird gesichert, ein leich­
teres und effizienteres Arbeiten ermöglicht, ein barrierefreier 
Eingang geschaffen, Leerstand verhindert, die bisherige Pro­
duktpalette erweitert und die regionale Wirtschaft gefördert.

Neueröffnung Gestütsgasthof Offenhausen

Koch und IHK-Küchenmeister Marc Winter wird den Gestütsgast­
hof in Offenhausen, der zehn Jahre lang nicht mehr betrieben 
wurde, pachten und neu eröffnen. Geplant ist eine junge schwä­
bische Küche in moderner Anrichteweise mit regional bezoge­
nen Produkten. LEADER fördert das Inventar in den Bereichen 
Küche, Gastraum (Innen- und Außenbereich), Kühlung und 
Technik. Mit dem Projekt wird die Existenzgründung und Schaf­
fung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen unterstützt. Durch 
die Wiederbelebung des Gasthofs wird das historische Gebäude 
vor dem Leerstand bewahrt sowie die Ortsmitte in Offenhausen 
attraktiver gestaltet und eine Begegnungsmöglichkeit für die 
Bürger vor Ort sowie für Gäste von außerhalb geschaffen.

Schreinerei Rieck – Aus Alt mach Zukunft

Die Schreinerei Rieck in Römerstein gibt es bereits seit 1992. 
Aufgrund einer sehr guten Auftragslage wurde der Betrieb seit­
her mehrmals erweitert und etliche Arbeitsplätze geschaffen. 
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Eine Privatperson wird in ihrer freiberuflichen Tätigkeit unter­
stützt, Zero Waste-Angebote aus alten Stoffen herzustellen. 
Alte Leintücher, Handtücher oder Kleider werden z. B. zu Ge­
schirrtüchern, Kulturbeuteln oder Kissen umfunktioniert. Damit 
wird ein Beitrag geleistet, möglichst wenig Abfall zu produzie­
ren und Rohstoffe nicht zu vergeuden.

Gefördert wird das Modellvorhaben Tiny House-Wohnprojekt 
in Hülben von einer Privatperson. Es unterstützt die Ziele, die 
Ortsentwicklung zu fördern, die Schaffung von zukunftsfähigen 
Wohnformen sowie bezahlbarem Wohnraum zu unterstützen und 
Hülben attraktiver zu gestalten. Bei Erfolg des pilothaften Pro­
jekts dient das der Motivation von Nachahmern.

Im Hülbener Dorfladen wird eine neue Abteilung gefördert – der 
„Verkaufsbereich Verpackungslos“, mit dem ein kleiner Bei­
trag zum Umwelt-/Klimaschutz geleistet wird. Dafür wird ein 
Regal mit 10 Lebensmittelspendern angeschafft. Die Spender 
eignen sich für unverderbliche, trockene Lebensmittel wie 
Kaffee, Linsen oder Nudeln.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.leader-alb.de.

Naldo
 

Geflüchtete aus der Ukraine fahren ab sofort 
kostenlos im naldo

Ab sofort können Geflüchtete aus der Ukraine alle Verkehrsmit­
tel im Verbundgebiet des naldo kostenlos nutzen. Damit schließt 
sich naldo der Entscheidung des Branchenverbands des VDV an, 
der diese Regelung sämtlichen Mitgliedern, Verkehrsunterneh­
men und Verkehrsverbünden, empfiehlt.
Als Fahrausweis dient ein gültiges ukrainisches Ausweisdoku­
ment bzw. die kostenlosen Tickets „helpukraine“, die in allen 
DB-Reisezentren und DB-Agenturen in Deutschland erhältlich 
sind.
Mehrsprachige Informationen finden sich auch unter bahn.de/
helpukraine.

Baden-Württemberg
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN PRESSESTELLE

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN

Regierungspräsident Klaus Tappeser gibt 
Ergebnisse des Bezirksentscheids zum Landes-
wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ bekannt	

Bereits zum 27. Mal konnten sich Gemeinden auf Bezirks
ebene beim Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ beteili-
gen. Die Besten können sich im Sommer 2022 im Landes-
entscheid Baden-Württemberg messen. 2023 werden die 
Bundessieger ermittelt. Gold, Silber und Bronzemedaillen, 
sowie Sonderpreise zeichnen herausragende Leistungen im 
Dorfleben aus.

Im Rahmen einer zukunftsfähigen Erweiterung wird nun eine 
Produktions- und Lagerhalle gebaut und gefördert. Ziel ist, den 
Betrieb weiterzuentwickeln, das Angebot auszubauen und 
attraktiv für Fachpersonal zu bleiben. Teil des neuen Angebots 
ist die Reparatur und Restauration von alten Möbeln – damit 
wird auf den aktuell hohen Ressourcenverbrauch reagiert und 
ein nachhaltiger Beitrag geleistet. Mit der Maßnahme entste­
hen neue Arbeitsplätze, ein Traditions-Handwerksbetrieb wird 
erhalten und die regionale Produktvielfalt erweitert.

Wasserspielplatz

Der Campingplatz ‚Alb Camping Westerheim‘ ist sehr beliebt bei 
Einheimischen sowie Gästen von außerhalb. Zur Steigerung der 
Attraktivität wird mithilfe von LEADER im Bereich des Schwimm­
bades ein Wasserspielplatz für Kinder und Familien errichtet – 
ein Platz, auf dem sich die Kinder stundenlang selbstständig 
beschäftigen können. Von der Weiterentwicklung des Camping­
platzes und einer damit einhergehenden Steigerung der dor­
tigen Übernachtungszahlen profitieren auch umliegende Be­
triebe wie Apotheke, Tankstelle, Bäcker, Metzger bzw. Anbieter 
regionaler Ausflugsziele wie die Schertelshöhle. Mit dem Projekt 
wird der Campingplatz gestärkt und weiter ausgebaut.

Kunstmesse “KunstBetrieb 2022“

Die Produzentengalerie Pupille e. V. wird im Herbst 2022 eine 
Kunstmesse über vier Tage im Albgut in Münsingen veranstalten 
und zwölf regional tätige Kunsttreibende präsentieren. Dazu 
sollen an jedem Messetag eine oder mehrere Aktionen wie 
Kunstvorführungen, Diskussionen oder musikalische Beiträge 
stattfinden. Das dient der Bekanntmachung der Kunstschaffen­
den und bietet ihnen eine Ausstellungs- und Vermarktungsmög­
lichkeit. Über LEADER gefördert werden u. a. Materialien für die 
Öffentlichkeitsarbeit, Miet- und Honorarkosten. Das Projekt be­
reichert das kulturelle Angebot in der Region und bei erfolg­
reicher Umsetzung soll die Kunstmesse in den kommenden Jah­
ren fortgeführt werden.

Kleinprojekte

Seit 2020 fördert die LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb Klein­
projekte im Rahmen des Regionalbudgets bis max. 20.000 Euro 
Projektgesamtkosten. Im ersten Förderaufruf 2022 wurden für 
die Auswahl von Projekten 175.000 Euro ausgelobt. Entspre­
chend des Budgets wurden 18 Kleinprojekte zur Förderung aus­
gewählt. Gefördert werden beispielsweise Vorhaben zur Stär­
kung der Vereinsarbeit, im Bereich von Jugend-, Freizeit- und 
Kulturaktivitäten, im Bereich der Dorfentwicklung und Grund­
versorgung sowie zur Unterstützung einer nachhaltigen und 
umweltschonenden Regionalentwicklung. Insbesondere die 
Nachhaltigkeit spielt dieses Jahr eine große Rolle. Beispielhaft 
hierfür stehen folgende Projekte:

Der Verein RegiNa (RegionalNachhaltig) treibt nachhaltiges 
Handeln im Sinne der Agenda 2030 mit den 17 Globalen Nach­
haltigkeitszielen voran. Zur Information, Vernetzung, Beteili­
gung und Motivation regionaler Akteure wird eine MitMach-
Werkstatt im Sommer 2022 veranstaltet und gefördert.
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Unter Leitung des Regierungspräsidiums Tübingen bereiste und 
bewertete eine interdisziplinäre Bezirkskommission unter 
Federführung von Stephan Eckardt die am diesjährigen Wettbe­
werb teilnehmenden Gemeinden. Dabei wurden insbesondere 
die Bereiche „Entwicklungskonzepte und wirtschaftliche Initia­
tiven“, „Soziale und kulturelle Aktivitäten“, „Baugestaltung 
und Siedlungsentwicklung“, sowie „Grüngestaltung und das 
Dorf in der Landschaft“ berücksichtigt.

Gewonnen haben die Dörfer „Hechingen-Weilheim“, „Langenau-
Hörvelsingen“, „Biberach-Mettenberg“ und „Leibertingen-Thal­
heim“. Alle vier Dörfer haben sich somit für den baden-württem­
bergischen Landesentscheid Ende Juni 2022 qualifiziert. 
Bronzemedaillen gehen an „Bad Buchau-Moosburg“ und 
„Ostrach-Tafertsweiler“.

Für Sonderpreise nominierte die Jury die Orte „Bad Saulgau-
Haid-Bogenweiler-Sießen“ und „Leibertingen-Thalheim“ sowie 
„Blaustein Markbronn-Dietingen“ und Bernstadt. Besonderer 
Dank und Anerkennung für die Teilnahme am Wettbewerb geht 
an „Ingoldingen-Muttensweiler“ und die Reutlinger Teilorte 
Bronnweiler, Reicheneck und Sickenhausen.

Regierungspräsident Klaus Tappeser gratuliert den erfolgreichen 
Dörfern: „Beeindruckend ist insbesondere das Engagement der 
Bürgerinnen und Bürger sowie ihr Wille, die Dörfer und die Dorf­
gemeinschaft für die Zukunft weiterzuentwickeln. Ich wünsche 
den Gewinnern des Bezirksentscheids viel Erfolg für den bevor­
stehenden Landeswettbewerb.“ Bei allen teilnehmenden Dör­
fern im Regierungsbezirk Tübingen habe der Wettbewerb in be­
eindruckender Weise positive Impulse gesetzt und Kräfte 
mobilisiert: „Die hier lebenden Menschen gestalten aktiv ihr 
Umfeld und das Zusammenleben im Dorf. Sie stellen sich den 
aktuellen Herausforderungen im ländlichen Raum und packen 
diese engagiert an“, so Tappeser.

Hintergrundinformationen:

Der Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ ist der einzige umfas­
sende Wettbewerb, der alle Bereiche der Dorfentwicklung und 
des Dorflebens betrachtet. Er wird bereits seit 1961 durchge­
führt und immer wieder den aktuellen Erfordernissen angepasst. 
Der Wettbewerb befasst sich mit den heutigen und zukünftigen 
Herausforderungen des Lebens in Gemeinden und Ortsteilen mit 
bis zu 3.000 Einwohnern. Im Fokus steht die ganzheitliche Ent­
wicklung der ländlichen Gemeinden. Der Wettbewerb bietet den 
Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, über einen längeren 
Zeitraum Verantwortung in und für ihre Gemeinde zu überneh­
men, kreativ zu werden und selbst Hand anzulegen, um die Pro­
jekte der Gemeinschaft zu realisieren.

Einen großen Stellenwert nimmt die Betrachtung der aktuellen 
und zukünftigen Situation des Dorfes und die daraus zu entwi­
ckelnden Ziele und Maßnahmen ein. Bei der Analyse ist zu be­
trachten, wie es in zehn und in zwanzig Jahren im Dorf ausse­
hen wird. Mit Blick auf die Zukunft soll ein Leitbild entwickelt 
werden. Alle teilnehmenden Kommunen haben gezielt ihre 

Stärken herausgearbeitet und für ausgemachte Herausforde­
rungen konstruktive Lösungsansätze gefunden. Erstmalig erhält 
jedes Dorf einen Teilnahmezuschuss in Höhe von bis zu 3.000 
Euro.

Im Rahmen einer großen Abschlussveranstaltung des Ministeri­
ums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz am 
26.11.2022 wird bekanntgegeben werden, welcher Ort das Land 
Baden-Württemberg beim Bundesentscheid 2023 vertreten 
wird.

Weiterführende Informationen zum Dorfwettbewerb sind im 
Internet unter www.dorfwettbewerb-bw.de und 
www.dorfwettbewerb.bund.de zu finden.

Handwerkskammer Reutlingen

Freie Lehrstellen im Landkreis Reutlingen 
für 2022

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil­
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in 
die berufliche Karriere. Aktuell suchen im gesamten Kammer­
bezirk schon 660 Betriebe 1326 Auszubildende für das Jahr 
2022 und 381 Betriebe haben bereits 775 Lehrstellen für das 
Jahr 2023 veröffentlicht. Außerdem sind über 1338 Praktikums­
plätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell schon 432 Lehr­
stellen ausgeschrieben und 184 Ausbildungsplätze für 2023. 
(www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktika­
börse sind außerdem 359 Praktikumsplätze veröffentlicht.

Im Frühjahr bietet die Handwerkskammer wieder kostenlose 
Online-Veranstaltungen zur Berufsorientierung an.

•	 Am 05. April 2022 von 14.00 bis 15.30 Uhr Nach dem 
Motto „Zeig was Du kannst. Mach was Dir Spaß macht.“ kön­
nen sich Schüler*innen und Jugendliche über „Traumberuf 
Handwerk“ informieren, welche tollen Zukunftsperspekti­
ven eine Ausbildung zu bieten hat. (https://next.edudip.
com/de/webinar/traumberuf-handwerk/1505452)

•	 Am 6. April 2022 von 18.30 bis 20.30 Uhr sind 
Studienabbrecher*innen und Studienzweifler*innen einge­
laden, sich über alternative zu informieren. Die Online-Ver­
anstaltung „Vom Hörsaal ins Handwerk“ wird gemeinsam 
mit der Agentur für Arbeit und der Volkshochschule Reutlin­
gen angeboten. (https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cm­
x618aa0b820f85.html)

•	 Am 27. April 2022 von 18.30 bis 20.30 Uhr sind Eltern, 
Lehrer*innen, Schüler*innen und Interessierte eingeladen, 
sich über „Klischeefreie Berufsorientierung“ zu informie­
ren. Die Online-Veranstaltung wird gemeinsam mit der Agen­
tur für Arbeit und der Volkshochschule Reutlingen angeboten. 
(https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx618a9f3cf3bd1.html)
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Der Versicherungsschutz besteht ohne Antrag und ist beitrags­
frei. Die Aufwendungen werden vom Land und den Kommunen 
getragen. Bei einem Unfall übernimmt die gesetzliche Unfall­
versicherung die Kosten für die Heilbehandlung und Rehabilita­
tion und zahlt gegebenenfalls auch eine Rente.

Trauma – was tun? Informationen für akut betroffene Menschen 
und für alle, die mit traumatisierten Kindern und Jugendlichen 
zu tun haben, finden sich in unseren beiden Trauma-Broschüren 
unter https://www.ukbw.de/versicherte-und-leistungen/ver­
sicherte-personengruppen/ehrenamtlich-taetige/.

Schulnachrichten

Exkursion zur Mühlenbäckerei Engler in 
Zwiefalten

Im Rahmen der Berufsorientierung besuchte die Klasse 9a der 
Münsterschule Zwiefalten am 21.03.2022 die Mühlenbäckerei 
Engler in Zwiefalten. Zum wiederholten Male hatten die Ge­
schwister Engler die Münsterschule Zwiefalten zum Besuch in 
ihrer Backstube eingeladen. Den interessierten Schülerinnen 
und Schülern wurden ebenso die einzelnen Maschinen zur Teig­
herstellung sowie die verschiedenen Backöfen vorgestellt wie 
auch der Weg vom Teigling zur verkaufsfertigen Backware. Auf­
merksam hörten die Schüler den Vorträgen der Engler Brüder zu, 
ehe sie selbst Hand an einen Teigling anlegen durften und sich 
Pizza belegen und backen durften. Nur kurze Zeit später durfte 
die ofenfrische Pizza mit einem Getränk in der Backstube ver­
zehrt werden. Ein köstlicher Genuss, der selbstgemacht noch 
besser für die Beteiligten mundete.

Tipp: In den Oster- und Pfingstferien sind Schülerinnen und 
Schüler herzlich eingeladen, bei der Praktikumswoche Reut-
lingen mitzumachen: https://praktikumswoche.de/reutlingen. 
In einer Woche können Jugendliche unterschiedliche Berufe 
kennenlernen – so geht Berufsorientierung heute.

Für 2022 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
29 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatech­
nik, 5 Augenoptiker, 6 Automobilkauffrau/-mann, 12 Bäcker, 
3 Baugeräteführer, 15 Beton- und Stahlbetonbauer, 2 Buchbin­
der, 5 Dachdecker, 30 Elektroniker, 3 Fachinformatiker, 4 Fach­
kraft Lagerlogistik, 1 Lagerist, 19 Fachverkäufer im Lebensmit­
telhandwerk Bäckerei, 12 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk 
Fleischerei, 2 Fahrzeuglackierer, 8 Feinwerkmechaniker, 10 Flei­
scher, 4 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger, 13 Friseur, 6 Gebäu­
dereiniger, 2 Gerüstbauer, 3 Glaser, 1 Holz- und Bautenschützer, 
3 Holzbearbeitungsmechaniker, 7 Hörakustiker, 2 Industrieme­
chaniker, 4 Informationselektroniker, 4 Karosserie- und Fahr­
zeugbaumechaniker, 28 Kaufleute für Büromanagement, 1 Kauf­
mann/-frau für Digitalisierungsmanagement, 2 Kaufleute für 
Groß- und Außenhandelsmanagement, 2 Kaufleute für Einzel­
handel, 7 Klempner, 9 Konditoren, 3 Konstruktionsmechaniker, 
18 Kraftfahrzeugmechatroniker, 2 Land- und Baumaschinenme­
chatroniker, 24 Maler, 21 Maurer, 4 Mechatroniker, 13 Metall­
bauer, 1 Ofen- und Luftheizungsbauer, 1 Orthopädieschuh­
macher, 6 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker, 1 Sattler, 
2 Schilder- und Lichtreklamehersteller, 1 Schornsteinfeger, 
15 Schreiner, 2 Steinmetz und Steinbildhauer, 4 Straßenbauer, 
14 Stuckateur, 1 Textilreiniger, 2 Verfahrensmechaniker, 3 Ver­
fahrenstechnologe Mühlen- und Getreidewirtschaft, 3 Zahn­
techniker, 18 Zimmerer und 2 Zweiradmechatroniker. Außerdem 
sind aktuell 2 duale Studienplätze Bachelor of Engineering / 
Maurer und Beton- und Stahlbetonbauer im Handwerk.

Unfallkasse
Baden-Württemberg

Helfen in der Flüchtlingshilfe? Ehrensache!

Baden-Württemberg hilft und ist versichert

Derzeit unterstützen viele ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer in der Flüchtlingshilfe. Wer ehrenamtlich geflüchte-
ten Menschen hilft, sollte sich dafür am besten bei seiner 
Kommune melden. Denn freiwillige Helferinnen und Helfer, 
die sich im Auftrag der Kommunen ehrenamtlich und unent-
geltlich engagieren, sind bei diesem Ehrenamt und auf den 
damit verbundenen Wegen bei der Unfallkasse Baden-
Württemberg (UKBW) gesetzlich unfallversichert.	  

Der Auftrag der Kommune an die Ehrenamtlichen kann formlos 
erfolgen. Als Nachweis ist es jedoch sinnvoll, wenn die Kommu­
ne eine Übersicht über die freiwilligen Helferinnen und Helfer 
sowie ihre Tätigkeiten führt. Eine Meldung an die UKBW ist nur 
im Falle eines Unfalls notwendig. Unfälle können über das 
Online-Portal der UKBW gemeldet werden unter www.ukbw.de/
unfallanzeige.
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Die Münsterschule bedankt sich herzlich bei den Geschwistern 
Engler für ihr Engagement, die Zeit und den Aufwand, den Schü­
lerinnen und Schülern praxisnah und auf direkte, herzliche Art 
und Weise das Bäckerhandwerk näher zu bringen. Vielen Dank.

Volkshochschule 
Außenstelle Zwiefalten

 

Vhs informiert

Im März 2022 startet noch folgender Kurs, für schnell-Ent-
schlossene haben wir noch zwei Plätze frei, Sie sind herzlich 
willkommen!

Acrylmalerei am Wochenende:
Arbeiten mit Strukturpaste und anderen Materialien
Ein Kurs für Anfänger und Fortgeschrittene
Mitbringen: Wasserglas, Lappen, Schwamm mit kleinem Plastik­
behälter, Pappteller zum Farbenmischen, Keilrahmen, Acryl­
farben, Pasten, Pinsel, (wenn vorhanden) und.
Kleidung, die schmutzig werden darf.
Die Vielfalt der Einsatzmöglichkeiten der Acrylfarbe ist beein­
druckend. Von einem zarten Aquarell bis zum pastosen Acrylbild 
lässt sich alles erzielen. Im Zusammenspiel mit Strukturpasten 
und anderen Materialen addieren sich die Komponenten zu 
mehrschichtigen Kunstwerken. Monotypien und Abdrücke unge­
wöhnlicher Materialien lassen die Farbfläche lebendig erschei­
nen.
Mit den vorgestellten Techniken können Sie sowohl abstrakt, als 
auch gegenständlich arbeiten.
Dabei steht die Freude an der Malerei und die individuelle Bild­
idee im Mittelpunkt des Wochenendkurses.
Frau Schnell bringt verschiedenes Material mit und wird es ih­
nen vorstellen. So kann jeder später selbst entscheiden, was er 
sich persönlich anschaffen möchte.
Die Kosten werden am Ende des Kurses umgelegt.
Mit Sonja Schnell am Freitag 25. März 2022, 18 - 21 Uhr und 
Samstag 26. März 2022, 14 - 17 Uhr in der Münsterschule Zwie­
falten, 38,- Euro.

Zum Kurs bitte rechtzeitig anmelden unter 07373-591 oder 
07373-555. Es gelten die dann üblichen Coronaregeln. Der Kurs 
findet auf jeden Fall statt!

Kolping-BildungszentrumKolpingsfamilie

Berufsfachschule Altenpflegehilfe, Start am 1. April 2022
2-jährige Ausbildung mit intensiver Deutschförderung im dualen 
System. An zwei Tagen in der Woche erfolgt der Unterricht an 
der Berufsfach-schule. An den anderen Tagen findet die Ausbil­
dung in einer Pflegeeinrichtung statt. Die Berufsfachschule ist 
schulgeldfrei.

Beruf mit Zukunftsperspektive! Im Berufskolleg Gesund-
heit/Pflege I und II (zweijährig) können die Schüler/innen die 
Fachhochschulreife und die Berufsausbildung zum Assistenten 
im Gesundheits- und Sozialwesen erreichen. Das Berufskolleg 
ist schulgeldfrei. Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt 
man sich auf internationalem Parkett. Die Schwerpunktfächer 
Englisch und Spanisch, sowie eine betriebswirtschaftliche Aus­
richtung erlauben es nach 2 Jahren neben der Fachhochschul­
reife auch die Ausbildung zur fremdsprachlichen Wirtschafts­
assistentin abzuschließen. Als weitere Option ist der Abschluss 
zum „Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ mög­
lich.

Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejeni­
gen, die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben, die Fach­
hochschulreife in einem Jahr, in Vollzeit zu erlangen. Das 
Berufskolleg ist schulgeldfrei.
Das Abendberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejeni­
gen, die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben, die Fach­
hochschulreife in zwei Jahren in Teilzeit zu erlangen.

Das sozialwissenschaftliche Gymnasium führt mit dem 
Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” in drei Jahren 
zum Abitur. Wir bieten Online Beratung oder Beratung vor Ort 
an. Erfahren Sie, welche Vorteile die neue Gymnasialverordnung 
für Sie bringt

Online- Prüfungsvorbereitung für die Mittlere Reife 
in Englisch
3 x samstags von 9:00 bis 12:00 Uhr ab 30.04.2022

Prüfungsvorbereitung für die Mittlere Reife in Mathematik 
im KBZ
4 x dienstags bis freitags von 9:30 bis 11:45 Uhr ab 19.04.2022

Englisch- Aufbau und Konversationskurs, Online
5 x mittwochs von 17:30 bis 18:30 Uhr, ab 16.03.2022

Italienisch-Intensiv-Grundkurs im Kolping-Bildungszentrum
8 x mittwochs von 16:30 bis 18:00 Uhr, ab 06.04.2022

Italienisch-Intensiv-Grundkurs Online
10 x dienstags von 17:30 bis 19:00 Uhr, ab 05.04.2022

Spanisch-Intensiv-Aufbaukurse, 10 x donnerstags von
18:00 bis 19:30 Uhr (ABK 5) und oder 19:30 bis 21:00 Uhr 
(ABK 18), ab 31.03.2022
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Dienstag, 29.03.2022 – 4. Fastenwoche 
09.00 Uhr	Eucharistiefeier im Chorraum
	 (Josef u. Franz Fischer; Toni Bauer)

Mittwoch, 30.03.2022 – 4. Fastenwoche 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium
18.00 Uhr Abendmesse in Sonderbuch

Donnerstag, 31.03.2022 – 4. Fastenwoche
18.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium

Freitag, 01.04.2022 – 4. Fastenwoche – Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr Anbetung im Chorraum

Samstag, 02.04.2022 – 4. Fastenwoche 
08.30 Uhr Laudes im Chorraum

Sonntag, 03.04.2022 
– 5. Fastensonntag – Misereor-Fastenkollekte
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster
18.00 Uhr Bußfeier im Münster

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen:

Die Bußfeiern in der Seelsorgeeinheit 
finden statt am
Freitag, 	 01.04. um 18.00 Uhr	 in Pfronstetten
Sonntag, 	 03.04. um 18.00 Uhr	 in Zwiefalten
Mittwoch, 	 06.04. um 18.00 Uhr	 in Wilsingen
Sonntag, 	 10.04. um 18.00 Uhr	 in Hayingen

Kirchengemeinderat
Die nächste Sitzung des Kirchengemeinderats ist am Freitag, 
01.04.2022.

Erreichbarkeit des Pastoralteams:

Pfarrer Francois Thamba:
Tel. 07373 - 600

Pater Evodius Miku:
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 - 9934675
e-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de

Pastoralreferentin Maria Grüner:
Tel. 0176 - 55079323
e-Mail: maria.gruener@drs.de

Gemeindereferentin Patricia Engling:
Tel. 01575 - 3352866
e-Mail: patricia.engling@drs.de

Kurse der Erwachsenenbildung:
Bitte beachten Sie, dass wir auch bei den Kursen der Erwachse­
nenbildung die aktuellen Corona-Bestimmungen beachten müs­
sen.

Online-Beratung: 
https://kolping-macht-schule.de/beratung/

Anmeldung:	 Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, 
	 Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen
	 Tel. 07371/935011, 
	 gabriele.roth@kbw-gruppe.de; 
	 www.kolping-Riedlingen.de

 

„Schwäbische Schöpfung“
als szenische Lesung

Hugo Brotzer aus Mittelbiberach hat nicht nur den „Struwwel­
peter“ oder „Max und Moritz“ ins Oberschwäbische übertragen, 
sondern sich auch Sebastian Sailers genialer Dichtung zur 
„Schwäbischen Schöpfung“ angenommen und sie für heutige 
Ohren les- und hörbarer gemacht. In dieser Fassung wird 
„D Schöpfong“ als Benefizveranstaltung zugunsten der Conrad 
Graf-Musikschule zu hören sein am Samstag, 26. März 2022, 
20 Uhr, und am Sonntag, 27. März 2022, 19 Uhr. In einer sze­
nischen Lesung aufgeführt wird sie in der Sankt Gerhard-Kapel­
le in Riedlingen von Armin Bauschatz als Gottvater, Johannes 
Traub als Erzengel Gabriel, Anton Köberle als Adam und Simone 
Braun als Eva. Das Riedlinger Streichquartett musiziert dazu. 
Der Eintritt zu der Benefizveranstaltung ist frei. Spenden kom­
men der Musikschule in Riedlingen zugute.

Ihr Förderverein lädt herzlich ein.

Die aktuellen Corona-Regeln sind eingehalten.

Kirchliche Nachrichten

Katholisches Münsterpfarramt
Beda-Sommerberger-Straße 5
88529 Zwiefalten 
Tel.: 600 , Fax 2375
e-Mail: Muensterpfarramt.Zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Freitag, 25.03.2022 – Verkündigung des Herrn
10.30 Uhr	Wallfahrtsgottesdienst im Münster
	 (Maria Ragg)
17.00 Uhr	4. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder im 

Münster

Sonntag, 27.03.2022 
– 4. Fastensonntag – Beginn der Sommerzeit
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster



19
	 Donnerstag, 24. März 2022/Nr. 12

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg:
im Haus Adolph Kolping (UG), Zwiefalten
nach Vereinbarung
Tel. 9205699
e-Mail: hubertus.ilg@drs.de

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag bis Freitag:	 09.00 – 12.00 Uhr
Montagnachmittag:	 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstagnachmittag:	 14.00 – 18.00 Uhr

Bitte beachten
Am Donnerstag, 24.03.2022 ist das Pfarrbüro nachmittags ge­
schlossen.
Ab Montag, 28.03.2022 ist das Pfarrbüro wieder zu den üblichen 
Zeiten geöffnet.

Aufgrund umfangreicher Renovierungsarbeiten im Pfarramt und 
den Büroräumen sind die dortigen Festnetzanschlüsse zeit­
weise nicht erreichbar.

In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen sie 
am Nachmittag Gemeindereferentin Patricia Engling unter 
der Mobilnummer: 01575 - 3352866.
Ebenfalls erreichbar ist Pastoralreferentin Maria Grüner unter 
der Mobilnummer: 0176 - 55079323.

Am Hochfest Verkündigung des Herrn,
Freitag, 25. März 2022, feiern wir einen Wallfahrtsgottesdienst 
um 10.30 Uhr im Münster in Zwiefalten. Es bezieht sich auf das 
Lukasevangelium – die Begegnung Mariens mit dem Erzengel 
Gabriel. Ihr wird hierbei erklärt, dass sie den Sohn Gottes gebä­
ren wird. Aus der Anrede des Engels an Maria hat sich das Gebet 
„Gegrüßet seist Du, Maria...“ entwickelt.

Anbetung und Laudes und Abendlob
Es hatte lange Tradition, dass wir in der Fastenzeit und im 
Advent am Samstagmorgen die Laudes gefeiert haben. Durch 
die Pandemiezeit kam dies zum Erliegen. Wir wollen nun in vor­
sichtigen Schritten versuchen, dieses Angebot wieder zu bele­
ben und laden Sie herzlich ein zu einer Laudes am Samstag, 
02.04.2022 um 08.30 Uhr in den Chorraum.

Darüber hinaus wollen wir auch dem ersten Freitag im Monat, 
der in Zwiefalten als Herz-Jesu-Freitag begangen wird, wieder 
ein Gewicht geben. Zukünftig möchten wir am ersten Freitag im 
Monat um 18.00 Uhr zur Anbetung im Chorraum einladen, erst­
mals am 01.04.2022.

Als weiteres neues Angebot bieten wir zukünftig am 3. Freitag 
im Monat um 18.00 Uhr ein Abendlob an. Wir wollen hiermit die 
Tradition des Stundengebets weiterführen. In freier und ab­
wechselnder Gestaltung dieses Abendlobs können Sie die Woche 
ausklingen lassen. Der erste Termin für diese Form des Stunden­
gebets ist in diesem Fall am Karfreitag um 18.00 Uhr mit der 
Karmette. Herzliche Einladung.

Nachruf zum Tod von Eugen Setz
Am 12. März 2022 verstarb unser ehemaliger Kirchengemein­
derat Eugen Setz im Alter von 66 Jahren.

Herr Setz wurde bei der letzten Kirchengemeinderatswahl im 
März 2020 in das Gremium gewählt, dem er bis zu seinem 
eigenen Ausscheiden Ende Oktober des vergangenen Jahres 
als gewählter Vorsitzender angehörte. In seiner kurzen 
Amtszeit hat er, vor allem in der Zeit nach Pfarrer Zellers 
Tod, mit seiner ruhigen Art und seinem großen Wissen im 
Bereich Verwaltung den Kirchengemeinderat sowie das Pfarr­
büro tatkräftig unterstützt. Herr Setz hat sich mit den an­
stehenden Themen gewissenhaft auseinandergesetzt und 
beraten. Sein Rückzug aus dem Gremium ist ihm nicht leicht 
gefallen, war aber seiner Gesundheit geschuldet.

Nach seinem Ausscheiden hat er noch mit Freuden den Ord­
nerdienst zu den Gottesdiensten im Münster übernommen.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Er Ruhe im Frieden.

Zu seiner Beerdigung wurde an seinem Grab ein letzter Gruß 
in Form einer Pflanzschale abgestellt.

Besinnungstag Aulendorf am 29. März 2022
Thema: Der Schlüssel zum Glück - Dankbarkeit
Abfahrtzeiten:
Ehestetten	 7:30	 Haus der Lilie
Aichelau		 7:35
Wilsingen	 7:45	 Bsh. Kreuzung
Feldhausen	 7:50
Geisingen	 8:05
Zwiefalten	 8:15	 Rentalhalle
Für Spontane sind noch Plätze frei!
Bei Fragen Tel: 07373/429 Helga Rupp

Erstkommunion 2022 – „Waffeln statt Waffen“ 
Mit einer großartigen Aktion haben die Erstkommunionkinder 
aus Aichelau, Huldstetten, Pfronstetten, Geisingen und Aich­
stetten zusammen mit ihren Eltern am vergangenen Wochenen­
de Spenden für die Hilfsorganisation „3 Musketiere e.V.“ aus 
Reutlingen gesammelt.

Am Eishäusle in Geisingen wurden fleißig Waffeln gebacken, die 
gegen eine Spende erworben werden konnten. Dank ihrem 
Engagement kann nun ein Spendenerlös von 1.500,00€ an die 
„3 Musketiere e.V.“ überwiesen werden. Die Hilfsorganisation ist 
mit zwei Teams in der Ukraine und versorgt dort die Menschen, 
die unfassbares Leid erfahren müssen, mit einer warmen Mahl­
zeit, medizinischer Erstversorgung und technischen Hilfsgütern.

Wir sagen DANKE und schicken ein großes Lob an die Kinder, 
ihre Eltern und natürlich alle Waffelkäufer*innen. 
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Hygienevorgaben:
–– �Zutritt nur mit 3G-Regelung (ausgenommen sind Kinder un­

ter 6 Jahren, bei Schulkindern gilt die Testung in der Schule 
ohne extra Nachweis)

–– �durchgehende Pflicht zum Tragen einer FFP2-Maske ab 18 
Jahren

Samstag, 26.3.2022 und Sonntag 27.3.2022
Tagung des Kirchengemeinderats auf dem Georgenhof

Der Wochenspruch lautet: (Joh 12,24)
„Wenn das Weizenkorn nicht indie Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht."

Sonntag, 27.3.2022 – Lätare
10:15 Uhr Gottesdienst im Kapitelsaal in Zwiefalten
Die Kollekte des Gottesdienstes ist für die Studienhilfe 
bestimmt.

Infos zum Gottesdienstbesuch
Es darf wieder gemeinschaftlich gesungen werden. Was für eine 
Freude.
Das Tragen einer FFP 2 Maske für Gottesdienst-Teilnehmende 
über 18 Jahren ist Pflicht.

Montag, 28.3.2022 – Gebet für Frieden
19:00 Uhr in der Katharinenkirche in Hayingen
Mit einem Friedensgebet bringen wir die Not vor Gott – gleich­
zeitig teilen wir auch die Hoffnung auf Liebe, die Stärker als alle 
Gewalt.

Weiterer Termin:
4.4.2022 im Kapitelsaal in Zwiefalten um 19:00 Uhr.

Mittwoch, 30.3.2022
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht in Mundingen
19:00 – 20:30 Uhr – Chorprobe im Kapitelsaal

Alle, die gerne wieder im Chor mitsingen wollen,
alle, die noch nie in einem Chor gesungen haben,
es aber gerne versuchen wollen:
Kommt mittwochs in den Kapitelsaal.
Zu eurem und unserem Schutz halten wir uns an die 3 G Regeln.

Tafelspendenprojekt am 31.3.2022 in Zwiefalten
Schülerinnen und Schüler aus den Klassen 8-10 der Münster­
schule Zwiefalten sammeln am Donnerstag, den 31.3.2022 von 
morgens 7.45 Uhr bis um 14 Uhr Lebensmittel für die Münsinger 
Tafel.
Gesammelt wird an 3 Zwiefalter Standorten:
Penny, Bäckerei Böck, Bäckerei Engler/Metzgerei Steinhart.
(am Penny auch abends von 19-20.30 Uhr) Auch in Zwiefalten 
gibt es Menschen, die an der Armutsgrenze leben und dankbar 
dafür sind, Lebensmittel günstig zu erwerben.
Gehen Sie einkaufen und legen Sie bitte etwas in den Korb.
Die Tafel-Läden in Deutschland sind mittlerweile eine wichtige 
soziale Stütze für arme Menschen. (Und nebenbei sind sie dabei 
die vielen Lebensmittel, die hierzulande weggeworfen werden 
für bedürftige Menschen zugänglich zu machen).

Münsterchor

Mittwoch, 30.03.2022 
19:30Uhr Chorprobe im Haus Adolph Kolping.

Mörsingen

Samstag, 26.03.2022 – 3. Fastenwoche
18.00 Uhr	Sonntag-Vorabendmesse zum 4. Fastensonntag
	 (Josefine Vollmar, Fam. Galster u. Dorner; 
	 Josef Denzel, Karl Schneider)

Sonntag, 03.04.2022 
– 5. Fastensonntag – Misereor-Fastenkollekte
Kein Gottesdienst

Upflamör

Sonntag, 27.03.2022 
– 4. Fastensonntag – Beginn der Sommerzeit
Kein Gottesdienst

Donnerstag, 31.03.2022 – 4. Fastenwoche
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Sonntag, 03.04.2022 
– 5. Fastensonntag – Misereor-Fastenkollekte
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Evangelische 
Kirchengemeinde Zwiefalten
Pfarrer Albrecht Schmieg
Elsa-Brändström-Straße 12
88529 Zwiefalten

Telefon 07373 2885 / Telefax 07373 915347
E-Mail: Pfarramt.Zwiefalten@elkw.de

Evang. Kirchenpflege Zwiefalten- Hayingen
IBAN: DE67640500000001203150
Kreissparkasse Reutlingen

Sprechzeiten Sekretariat für Zwiefalten und Hayingen
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr.
Tel.: 07373 2885 E-Mail: Marina. Koller@elkw.de

Auflegung des Hauhaltsplans 2022
Von Donnerstag, 24.3. – Freitag, 1.4.2022 kann der Haushalts­
plan der Kirchengemeinde eingesehen werden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch im Zwiefalter 
Pfarramt, um einen Termin zu vereinbaren.

Freitag, 25.3.2022 - Büchereizeit
Von 15:00-16:00 Uhr hat die Bücherei im 
Evang. Pfarrhaus geöffnet.
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#Verschwendung
EINE WOCHE ZEIT ...

Im Winter finden wir in den Supermärkten Spargel aus Peru und 
Frühkartoffeln aus Ägypten.
Die langen Transportwege führen zu einer schlechten Klima­
bilanz.
Auch wenn es bei uns kalt ist, gibt es viele Möglichkeiten mit
regionalen Lebensmitteln lecker zu kochen. Quasi vom Feld auf 
den Teller. Entdecken Sie die Vielfalt des Wintergemüses und 
probieren Sie, wie Schwarzwurzel, Steckrübe und Portulak 
schmecken.

Anregungen zum Wochenthema Verschwendung
IN DIESER WOCHE ...

–– �schaue ich im Supermarkt genau hin:
	 Welche Lebensmittel kommen aus der Region?
–– �erkundige ich mich, wo ich regionale Lebensmittel beziehen

	 kann, z. B. Hofladen, Abo-Kiste.
–– �versuche ich mich vor allem von Lebensmitteln zu ernähren,

	 die im Umkreis von 30 km produziert wurden.
–– �mache ich mich auf den Weg und lerne Erzeuger:innen und

	 Anbieter:innen regionaler Lebensmittel kennen, z. B. eine 
Hofkäserei.

–– �probiere ich gemeinsam mit anderen verschiedene Rezepte
	 rund um ein regionales Wintergemüse aus.
Welches schmeckt uns am besten?

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.

Die Evangelische Gesamt-Kirchengemeinde Hayingen 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine

Hausmeister/in (m/w/d)

für das Evangelische Gemeindehaus in Hayingen.

Der Beschäftigungsumfang beträgt ca. 3 Wochenstunden 
mit flexibler Zeiteinteilung.

Zu Ihren Aufgaben gehören u.a.:
–– �Hausmeisterliche Tätigkeiten in und um das Gemeinde­

haus,
–– �Vorbereitung von Veranstaltungen im Gemeindehaus,
–– �Pflege der Außenanlagen (Laubbeseitigung, Rasenpflege, 

u.a.),
–– �Reinigung der Hofflächen, des Gehweges und der Wege 

ums Gemeindehaus herum,
–– �Übernahme kleinerer Reparaturarbeiten.
–– �KEIN Winterdienst

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz in unbefris­
teter Stellung.
Die Vergütung erfolgt nach TVÖD/KAO. Die  Mitgliedschaft in 
einer Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland 
ist erwünscht.
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung werden begrüßt.
Wir freuen uns auf eine/n engagierte/n Mitarbeiter/in, die/ 
der selbständig arbeitet und gerne mit Menschen umgeht.

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen schriftlich bis zum 31. März 2022 an:

Evang. Pfarramt Hayingen
Pfarrerin Hanna Gack
Ehestetter Straße 3, 72534 Hayingen
Oder an die E-Mail-Adresse:Pfarramt.Hayingen@elkw.de
Fragen zu unserem Stellenangebot beantworten wir Ihnen
gerne unter 07386/739.

Evangelisches Bezirkskantorat

Geistliche Abendmusiken zur Passion in der  
Martinskirche

Münsingen. Am Samstag, 2. April und Sonntag, 3. April fin-
den in der Martinskirche Münsingen zwei Geistliche Abend-
musiken zur Passion statt, die von der Kantorei der Martins-
kirche und einigen Instrumentalisten gestaltet werden. 

In der Fastenzeit, die am Sonntag Invokavit begonnen hat und 
bis Karfreitag dauert, liegen sechs Sonntage, die jeweils einen 
anderen Aspekt der Passion beleuchten. Kantor Stefan Lust hat 
zu jedem Sonntag der Fastenzeit Chorwerke ausgewählt, die 
vom Chor vorgetragen werden. Es erklingen Werke von Melchior 
Franck, Heinrich Schütz, Georg Philipp Telemann, Johann 
Sebastian Bach, Felix Mendelssohn Bartholdy und Joseph Gabriel 
Rheinberger.
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Anmeldung bis zum 06.04.2022 unter info@betreuungsverein-
rt.de. Die Teilnahme ist kostenlos.
Ihre Erfahrung reicht für zwei?
Sie haben Zeit und Lust sich für andere als ehrenamtlicher 
Betreuer einzusetzen? Mehr erfahren Sie unter: 
www.betreuungsverein-rt.de oder unter Tel: 07121-44137

Vereine und Organisationen

DRK Ortsverein Zwiefalten-Pfronstetten

 

Lust am Wandern  
kleine Touren – im Landkreis Reutlingen 
für offene Menschen, gut geeignet auch für Menschen mit Demenz, 
ihre Angehörigen und andere „Kümmerer“ 

" Vom Forsthof Metzingen zum Stausee Glems"
Am Donnerstag, 14. April 2022, starten wir zu einer Wanderung zum 
Glemser Stausee, den wir umrunden wollen. 

Ihr SAV-Wanderführer an diesem Tag: Erich Fritz, Ortsgruppe Sickenhausen

Vom Parkplatz Forsthof Metzingen aus wandern wir auf guten Waldwegen zum 
Glemser Stausee. Je nach Tagesform wird sich zeigen, ob wir diesen umrunden 
können. Ob wir an dem oberen Tümpel ein Froschkonzert hören? Lassen wir uns 
überraschen. Durch den grünen Blätterwald geht es dann wieder zurück zum 
Ausgangspunkt. 

Die Wegstrecke beträgt ca. 6 km und es sind einige geringe Steigungen zu 
überwinden. Anschließend werden wir in der Gaststätte "Schützenhaus" den 
schönen Nachmittag bei Essen und Trinken gemütlich ausklingen lassen. Sollte 
es ein warmer Apriltag sein, können wir eventuell sogar im überdachten 
Biergarten sitzen. 

Start der Wanderung ist um 13.30 Uhr am Forstbetriebshof Metzingen, 
Forsthof 1, 72555 Metzingen, zwischen Eningen und Metzingen. 

Den Hygienemaßnahmen sind während der gesamten Wanderung Folge zu 
leisten, ebenso den Pandemieregelungen in der Gaststätte. Bitte denken sie an 
Ihre Mund-Nasenbedeckung, Impfnachweis, Genesenen-bzw. 
Gestestetennachweis und Ihren Personalausweis.

Anfragen und Informationen bei: 
Silvia Phleps, DRK-Fachstelle Demenz, Tel: 07121/3453970  
Mail: phleps@drk-kv-rt.de 

.  
 

Katholischer Frauenbund

Hilfsaktion Ukraine

Auch der katholische Frauenbund Zwiefalten möchte die betrof­
fenen Menschen in dieser sehr schweren Zeit unterstützen.

Wir sammeln Sachspenden.

Benötigt werden: 
Drogerieartikel, Babynahrung, Medikamente und Verbandsmate­
rial
KEINE Lebensmittel, KEINE Kleidung, KEINE Windeln

Die Abendmusik wird in der liturgischen Form eines Abend­
gebets mit Gesang und Orgelmusik sowie Lesungen, Gebet und 
Segen gefeiert. Die Liturgie gestalten Dekan Norbert Braun und 
Pfarrerin Maren Müller-Klingler. Es singt die Kantorei der 
Martinskirche Münsingen, die von einer Continugruppe mit Phi­
lipp Hirrle (Orgel), Kirsten Fuchs und Marion Schrade (Violon­
cello) sowie Pavel Sturov (Kontrabass) begleitet wird. Die 
Leitung hat Kirchenmusikdirektor Stefan Lust, der auch an der 
Orgel zu hören sein wird.

Info. Die Abendmusiken finden am Samstag, 2. April und Sonn­
tag, 3. April jeweils um 18 Uhr in der Martinskirche Münsingen 
statt. Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten. Es gilt die 
aktuelle Coronaverordnung des Landes Baden-Württemberg mit 
3G-Nachweis, 1,5 Meter Sicherheitsabstand und Maskenpflicht 
mit FFP2-Maske. Es stehen jeweils bis zu 110 Sitzplätze zur Ver­
fügung. Eine Anmeldung ist erforderlich und ab sofort auf der 
Seite https://ekmuensingen.church-events.de möglich. Wer kei­
nen Internetzugang hat, kann sich ausnahmsweise auch telefo­
nisch unter 01520 / 210 29 65 bei Kantor Stefan Lust anmelden.

Die Kantorei der Martinskirche im Jahr 2018 in der Blasiuskirche 
Kleinengstingen (Foto: privat) 

Diakonischer Betreuungsverein
im Landkreis Reutlingen e. V.

Gesprächs- und Informationsabend für Familien
angehörige und ehrenamtliche Betreuer und 
Bevollmächtigte

Ob vom Betreuungsgericht zum Betreuer bestellt oder von 
einem Nahestehenden bevollmächtigt: bei der Ausübung der 
Aufgabe tauchen Fragen z.B. zur Vermögensverwaltung, gesund­
heitliche Entscheidungen, usw., auf. In der digitalen Ge­
sprächsrunde am Montag, den 11.04.2022 um 19 Uhr können 
Sie Ihre Erfahrungen einbringen und tauschen sich mit anderen 
Bevollmächtigten und Betreuern aus.
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WICHTIG: Spenden müssen in festen stabilen Kartons verpackt 
sein.
Nach Möglichkeit sollte außen auf dem Karton eine kurze 
Inhaltsangabe vermerkt sein – dies erleichtert es den Helfe­
rinnen und Helfern vor Ort.

Abgabeschluss: Samstag, 26.03.2022

Abgabestellen:
Baach:		  Zita Hepp
Gossenzugen:	 Ute Poge
Sonderbuch:	 Anita Bendel
Upflamör:	 Simone Siefert
Zwiefalten:	 Karin Callies

Wir werden dann die gesammelten Kartons an die Spenden­
annahmestellen in Daugendorf, bzw. Riedlingen weitergeben. 
Die Hilfsgüter werden dann mit LKWs nach Polen gefahren und 
dort an ukrainische Flüchtlinge ausgegeben.

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Hilfe.

LandFrauenverband Reutlingen e. V.

Pfiffige Rezepte mit Bärlauch  
– Online-Veranstaltung

Bärlauch hat in den letzten Jahren immer mehr an Beliebtheit 
gewonnen, unter anderem auch als Vitaminstoß im Frühjahr. Sei 
es als Vorspeise oder Solo oder als Gewürz zur Verfeinerung 
eines Menüs. Für dieses saisonale Frühlingskraut werden am 
01.04.2022, 19.30 Uhr leckere, pfiffige Rezepte vorgestellt. 
Anmeldungen zu dieser kostenlosen Veranstaltung sind bis zum  
30.03.2022 unter 07381/93890 oder per Email rehm@lbv-bw.de 
möglich. Die Teilnehmenden erhalten den Zugangslink. Als 
technische Voraussetzung für die Teilnahme ist eine stabile 
Internetleitung mit WLAN erforderlich.

Ideen für Dein nächstes Festbüffet!

Bei Buffets sind kalte Platten unverzichtbar. Das liebevolle 
und pfiffige Gestalten von Platten ist eine Kunst und erfreut 
jeden Gast.  An diesem Abend gibt Fleischereifachverkäuferin 
Ruth Schmid Tipps rund um Wurst- und Käseplatten geschmack­
voll anzurichten und zu garnieren. Der Abend findet am 
06.04.2022 in der Sternbergschule in Gomadingen statt und 
beginnt um 19.30 Uhr. Eine TN-Beitrag von 15,00 € bzw. ermä­
ßigt für Mitglieder 12,00 € wird erhoben. Zum Abschluss bedie­
nen wir uns am Festbüffet.  Anmeldungen nimmt der LFV  Tel. 
07381/93890 oder Email rehm@lbv-bw.de bis zum 30.03.2022 
entgegen.

Jede Woche. 48 Wochen im Jahr.

Musikkapelle Zwiefalten e. V.
Über 100 Jahre Blasmusik

am Fuße der schwäbischen Alb!

MMuussiikkkkaappeell llee ZZwwiiee ffaa ll tteenn ee ..VV..

Träger derPRO MUSICA-Plakette

www.musikkapelle-zwiefalten.de

Musikprobe:

Die nächste Musikprobe findet am kommenden Freitag, den 
25. März, um 20:00 Uhr in der Schulturnhalle statt.

Jugendkapelle 

Die nächste Probe des Bläserteams findet am Freitag, 25. März 
von 16.00 bis 16.45 Uhr im Musiksaal der Grundschule statt.

Schützenverein Zwiefalten 1929 e. V.

Rundenwettkampf 2021/22

Nach vier abgeschlossen Wettkämpfen stehen die finalen Ergeb­
nisse unserer Schützen fest. Bei einem sehr knappen Rennen 
um Rang 1 konnte sich Andy Ostheimer mit einem Hauch Vor­
sprung gegenüber Matthias Schaible und Andreas Schmuker 
durchsetzen und sich einen gut gefüllten Wurstkorb als Preis 
sichern. Wir gratulieren allen Schützen zu Ihren guten bis sehr 
guten Ergebnissen und wünschen "Gut Schuss" für die lau­
fenden Kreismeisterschaften!

1.	 Ostheimer, Andy - 383 Ringe
2.	 Schaible, Matthias - 382 Ringe
3.	 Schmuker, Andreas - 381 Ringe
4.	 Fischer, Samuel - 377 Ringe
5.	 Bärenwaldt, Thomas - 372 Ringe
6.	 Bauer, Karl - 367 Ringe
7.	 Schaible, Sandra - 364 Ringe
8.	 Thun, Birgit - 361 Ringe
9.	 Gester Vanessa  - 359 Ringe
10.	Schulz, Manfred - 345 Ringe
11.	Thun, Reiner - 264 Ringe
12.	Pfender, Marcel - 191 Ringe

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Zwiefalten

Der Alpverein Hayingen bietet eine interessante 
Wanderreise an

Wanderreise in die Bergamasker Alpen

Zahlreiche Veranstaltungen haben die Hayinger in ihr Jahres­
programm aufgenommen. Nach langer Abstinenz soll es vom 11. 
bis 19. Juni 2022 nach Italien gehen: Die Bergamasker Alpen in 
der Lombardei sind das Ziel.
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rungstreffer erzielen. Nachdem der Gegner noch in der ersten 
Halbzeit ausgleichen konnte, stand es zur Halbzeit 1:1. In einer 
packenden Schlussphase schoss Emil Fundel die SGM wieder in 
Führung, die aber fast im Gegenzug wieder ausgeglichen wurde. 
Erneut war es Emil Fundel der dann die SGM mit einem klas­
sischen Abstaubertor und einem schönen Volleyschuss  auf die 
Siegstraße brachte.

gez. J. Fundel

Aktuell und Wissenswertes

Täglich bieten die Wanderführer bei Mittel- und Hochgebirgs­
wanderungen zwei Varianten unterschiedlicher Anforderung an. 
Die Talschlüsse der verschiedenen Brembo-Flüsse und die Seen­
platte um die Laghi Gemelli locken mit schönen Wanderwegen. 
Die historische Oberstadt von Bergamo am Rand der Ebene, das 
gepflegte San Pellegrino Terme am Brembo und die Tiefblicke 
auf den Iseosee bleiben in Erinnerung. Zwei familiengeführte 
Hotels kümmern sich eine gute Woche lang um die Wanderer.

Die Anmeldung zur Busreise ist vereinsoffen möglich unter 
Tel. 07033 3084651 oder mit Kontaktdaten unter sav.hayingen@
gmx.de (Ausschreibung). Alle Veranstaltungen unter 
https://hayingen.albverein.eu/termine/

Nähere Informationen über die Reise können auch unter Tel. 
0176 13921020 angefragt werden.

Nachtwanderung am Samstag, 26.03.2022

Wir treffen uns um 19.00 Uhr am Parkplatz beim Schwimmbad.
Die Wanderung führt uns in die Dunkelheit hinein, Gehzeit ca. 
2 Stunden.
Der Abschluss der Wanderung findet an der Schutzhütte am 
Schwimmbad statt. Mit Grillen und Lagerfeuerromantik lassen 
wir den Abend ausklingen.
Gemüse zum Grillen ist vorhanden und Getränke können vor Ort 
erworben werden. Anderes Grillgut bitte selbst mitbringen. 
Auch eine Taschenlampe wäre gut.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Euch!

Wanderführer
Gerald Radzimski

Turn- und Sportgemeinschaft 
1894 Zwiefalten e. V.

Abteilung Jugendfußball

D-Jugend SGM Pfronstetten/Hayingen/Zwiefalten

Bezirksfreundschaftsspiel:
SGM Allmendingen/Ennahofen/Altheim - 
SGM Pfronstetten/Hayingen/Zwiefalten � 2:4

Torfolge: 1:0 Timon Reuchlin, 2:1, 3:2, 4:2 Emil Fundel

Die D-Jugend der SGM ist gut aus der Winterpause gekommen. 
Nachdem am vergangenen Wochenende sowohl die D1 als auch 
die D2 deutlich mit 8:1 bzw. 6:1 gegen den TSV Riedlingen ge­
winnen konnten, bezwang die D1 am vergangen Samstag die D1 
der SGM Allmendingen/Ennahofen/Altheim mit einer starken 
Mannschaftsleistung. Bereits in der Anfangsphase des Spiels 
konnte Timon Reuchlin nach feiner Einzelleistung den Füh­
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Die Gemeinde Hohenstein, im Landkreis Reutlingen, mit ca. 
3.700 Einwohnern, liegt auf der Schwäbischen Alb, 25 km von 
Reutlingen entfernt.

Für unseren kommunalen Kindergarten in Eglingen suchen wir 
ab 1. Juli 2022 eine 

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
im Umfang von 75% 
Die Stelle ist unbefristet

In unserem Kindergarten „Schlössle“ werden bis zu 37 Kinder 
im Alter ab 3 Jahren aufgenommen. Zur Ergänzung unseres 
Teams, bestehend aus der Einrichtungsleitung, zwei Fachkräf-
ten und einer Anerkennungspraktikantin, suchen wir eine wei-
tere pädagogische Fachkraft.

Ihre Aufgaben:
 • Begleitung und Förderung der Kinder in der Einrich- 
  tung unter Berücksichtigung des Orientierungsplanes 
 • Lösungsorientierte und konstruktive Zusammenarbeit  
  mit dem Team und den Eltern
 • Unterstützung bei der Weiterentwicklung der Konzep- 
  tion und des Qualitätshandbuches der Einrichtung 

Ihr Profil:
• Staatlich anerkannte/r Erzieher/in bzw. eine nach § 7  
 KiTaG anerkannte pädagogische Fachkraft
• Engagiertes und selbstständiges Arbeiten sowie gute  
 Kommunikationsfähigkeit
• Teamfähigkeit, Verlässlichkeit und eine vorurteilsbe- 
 wusste Haltung
• Flexibilität und Souveränität im Alltag sowie ein sicherer  
 Umgang mit dem PC

Wir bieten Ihnen:
• Eine unbefristete Teilzeitstelle in einem motivierten 
 und aufgeschlossenen Team 
• Ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgaben- 

 gebiet, vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkei- 
 ten, fachliche Begleitung durch den Träger sowie 

 eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD-SuE.
• Weitere freiwillige Zusatzangebote wie beispielsweise  

 unser beliebtes „Dienstradleasing“, betriebliches 
 Gesundheitsmanagement und Angebote durch das 
 Gesundheitsnetzwerk Frühe Kindheit.

Sind Sie interessiert? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung bis spätestens 
31.03.2021 an: Gemeinde Hohenstein, Hauptamt, Im Dorf 
14, 72531 Hohenstein. Wir sind auf Sie gespannt! Für Aus-
künfte stehen Ihnen Frau Vermeij-Böhm (Tel. 07387 9870-28, 
E-Mail: b.vermeij-boehm@gemeinde-hohenstein.de) oder Herr 
Bloching (Tel. 07387 9870-15, E-Mail: l.bloching@gemeinde-
hohenstein.de) gerne zur Verfügung. Weitere Informationen zur 
Gemeinde erhalten Sie unter www.gemeinde-hohenstein.de.

           
        

          

          
      

      
    

 
         

  
         

        
  

 
         

 
  

     
           

 
      
 

      
      

    
       

     
    

  
         

            
     

   
     

      

   
   

           
        

          

          
      

      
    

 
         

  
         

        
  

 
         

 
  

     
           

 
      
 

      
      

    
       

     
    

  
         

            
     

   
     

      

   
   

Schnelle Hilfe für Familien �

 
Schnelle Hilfe für Familien in Not 

… damit Ihr Haushalt bestens weiterläuft 

 

Sie können wegen Krankheit, Unfall, Schwangerschaft oder Entbindung 
Ihren Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr versorgen? Wir helfen Ihnen 
mit Fachkräften aus Ihrer Region. Die Kosten werden von der 
Krankenkasse oder anderen Sozialversicherungen übernommen. 

Rufen Sie uns noch heute an. Wir besprechen mit Ihnen alle Möglichkeiten 
und helfen umgehend.  

 

cura familia - Familienpflege, Dorfhilfe und Betriebshilfe 

im Verband Katholisches Landvolk 

Einsatzleitung: 

Tanja Friedrich   Tel.: 0711-9791-4623 

Barbara Rasokat   Tel.: 0711-9791-4625 

Monika Waldmann  Tel.: 0711-9791-4624 

 

Jahnstr. 30 in 70597 Stuttgart 

e-mail cura-familia@landvolk.de     

Internet www.cura-familia.de 

 

in Not ... damit alles 
bestens weiterläuft 
  
Sie können wegen Krankheit, Unfall, Schwangerschaft oder Ent­
bindung Ihren Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr versorgen? 
Wir helfen Ihnen mit Fachkräften aus Ihrer Region. Die Kosten 
werden, abhängig vom Einsatzgrund, von der Kranken- oder 
Pflegekasse, Rentenversicherung, Berufsgenossenschaft oder 
dem Jugendamt übernommen. 

Rufen Sie uns noch heute an. Wir besprechen mit Ihnen alle 
Möglichkeiten und helfen umgehend. 

cura familia 
Einsatzleitung: 
Tanja Friedrich		  Tel.: 0711-9791-4623 
Barbara Rasokat		  Tel.: 0711-9791-4625 
Monika Waldmann	 Tel.: 0711-9791-4624 
  
Jahnstr. 30 in 70597 Stuttgart 
e-mail cura-familia@landvolk.de   
Internet www.cura-familia.de 

Sie möchten mehr über uns wissen?
Besuchen Sie uns auf www.nak-verlag.de


